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Schwung und Dynamik – Eigen-
schaften, die sie in jeder ihrer
Darbietungen verkörpern.

Für einen weiteren musikali-
schen Höhepunkt steht Angeli-
ka Milster, die seit ihrer Rolle als
Grizabella in der deutschspra-
chigen Erstaufführung von An-
drew Lloyd Webbers „Cats“ als
Ikone des Musicals gilt. Mit
ihrem Hit „Erinnerung“ feierte
sie international Erfolge. Des
Weiteren wird Gitarrist Phil Ba-
tes, ehemaliges Mitglied der le-
gendären Band „Elo Part II“, auf
der Bühne in Wittenberge ste-
hen. Kaum eine andere Band hat
die Musiklandschaft der 1970er,
1980er und 1990er Jahre so ge-
prägt, wie sie. Heute führt Phil
Bates als Frontmen seine eigene
„Elo Formation“, die „Electric
Light Band“, die bis heute Maß-
stäbe für alle Fans des „Electric
Light Orchestras“ setzt. Tradi-
tion verpflichtet, deshalb wer-
den die „Electric Light Orchest-
ra“- Songs authentisch gespielt.

Seit ihrer Gründung im Jahr
2000 haben sich die Elblandfest-
spiele zu einer der wichtigsten
kulturellen Veranstaltungen in
Brandenburg entwickelt. Inspi-
riert von der reichen musikali-
schen Tradition Wittenberges,
die einst durch den berühmten
Operettenkomponisten Paul
Lincke geprägt wurde, haben sie
die Operette wiederbelebt und
darüber hinaus eine Bühne für
innovative Crossover-Projekte
geschaffen, die Musikliebhaber
aus ganz Deutschland anzieht.

Mit südländischem Flair:
„Appassionante“.
Foto: Overlook_Italia

sche Reise durch Musik, Licht
und Emotionen“, geben die Ver-
anstalter bekannt. Dieses Jahr
markiere einen Meilenstein: Seit
25 Jahren gibt es die Elblandfest-
spiele Wittenberge nun.

Anlässlich des besonderen Ju-
biläums hat sich das Organisato-
ren-Team einiges einfallen las-
sen. „Das Lichterfest der Träume
wird ein Fest für alle Sinne“, ver-
spricht Marcus Speckin, Ge-
schäftsstellenleitung des El-
blandfestspiele e.V. „Wir laden

alle ein, gemeinsam mit uns
dieses besondere Jubiläum
zu feiern und in eine Welt
voller Musik, Licht und
Emotionen einzutauchen.“
Das musikalische Pro-
gramm enthält wieder Mu-
sik aus verschiedenen
Genres.

Traditionsgemäß wird
wieder das Babelsberger
Filmorchester unter der
Leitung von Dirigent Christian
Köhler spielen, das mit seinen
Klängen die Atmosphäre der El-
blandfestspiele indenvergange-
nen Jahren maßgeblich prägte.
Die Moderatorin Kim Fisher
wird, wie auch in den vergange-
nen Jahren, die Gäste durch den
Abend begleiten.

Ein besonderes Highlight sei-
en in diesem Jahr die drei Sänge-
rinnen von „Appassionante“
aus Italien, die bereits 2010 das

Publikumbegeisterten,
so die Veran-

stalter. Mit
ihrem süd-

ländischen
Flair und

einem Cross-
over aus Opern- und

Popmusik bringen sie
frischen Wind auf die Bühne.

Ebenfalls mit da-
bei sind die „Im-
pulso Tenors“ –
ein Projekt mit
Sängern und Spra-
chen aus den ver-
schiedensten Län-
dern der Welt und
das männliche
Pendant zu „Ap-
passionante“. Die
drei Tenöre kombi-
nieren klassische
Eleganz mit mo-
dernen Klängen
und starken Stim-
men. Ihr Name „Im-
pulso“ steht für

Raritäten bei
Kamera-Börse
beRlin. Am Samstag, dem 18.
Januar, treffen sich im CVJM-Ju-
gendgästehaus in Berlin-Schö-
neberg, Karl-Heinrich-Ulrichs-
Straße 10, wieder Experten,
Freunde und Liebhaber der
Foto-, Film- und Videotechnik,
um bei der Europäischen Kame-
rabörse Raritäten und besonde-
re Stücke zu finden. Es darf aus
über 16000 Angeboten ausge-
wählt werden. Dazu gehören
klassische und digitale Kameras,
Beamer, Blitzlichtgeräte, Cam-
corder, DSLRs, Filmkameras,
Fotohandys, Projektorgeräte,
Objektive, Nivellierer, Monoku-
lare, Mikroskope, Refraktoren,
Spektive, Stative, Studioleuch-
ten, Videokameras, Vergrößerer
sowie Zubehör für Bildaufnah-
me, Bildbearbeitung und Prä-
sentation von Fotos. Von anti-
ken Edelholzkameras für Samm-
ler über aktuelle Alltagskameras
in allen Bildformaten bis hin zu
digitalen Chipkameras ist für je-
den Geldbeutel etwas im Ange-
bot. Auch Unterwasserkameras,
Luftbildkameras und exotische
Spezialkameras gehören dazu.

Privatpersonen, die mehr als
Einzelstücke anbieten und ver-
kaufen wollen, müssen einen
Verkaufsstand reservieren. Der
Expertendienst zur Bewertung
von Kameras, Objektiven sowie
optischen Geräten ist für die Teil-
nehmer kostenlos. WS

2 Es wird kein Eintrittsgeld erho-
ben. Die Börse findet von 10 bis
15 Uhr statt.

Empfang in
der Stadthalle
WittstOcK. Alle Bürger Witt-
stocks sind am Donnerstag, 16.
Januar, zum Neujahrsempfang
eingeladen. Beginn der Veran-
staltung ist um 18.30 Uhr in der
Stadthalle. Bürgermeister Phi-
lipp Wacker und der Vorsitzende
der Stadtverordnetenversamm-
lung, Burkhard Schultz, begrü-
ßen die Gäste zusammen mit
Rosenkönigin Isabell I. bereits ab
17.30 Uhr. Der Neujahrsemp-
fang bietet die Möglichkeit, die
Ereignisse des letzten Jahres zu
reflektieren und einen Ausblick
auf 2025 zu wagen. Neben kul-
turellen Darbietungen ist zudem
die Verleihung der Ehrenmedail-
le der Stadt vorgesehen. WS

Spende für
die Tafel
KyRitz. Die Lebensmittelaus-
gabe der Gesellschaft für
Arbeits- und Berufsförderung
(GAB), die in Kyritz zusätzlich
auch noch eine Möbelbörse für
Bedürftige betreibt, konnte sich
in der Vorweihnachtszeit über
eine Spende von 1000 Euro der
Kleeblattkommunen Kyritz,
Wusterhausen/Dosse und Neu-
stadt (Dosse) freuen. Bei der
Übergabe hatten Verwaltungs-
beamte der Kleeblattkommu-
nen auch schon bei der Lebens-
mittelausgabe tatkräftig unter-
stützt. WS

Beratung zu
Stasi-Akten
OstpRignitz-Ruppin. Das
Beratungsteam der Branden-
burgischen Aufarbeitungsbe-
auftragten lädt interessierte Bür-
gerinnen und Bürger zu einer
telefonischen Beratung ein. Die-
se findet am Donnerstag, dem
16. Januar, zwischen 10 und 17
Uhr statt. Das Angebot richtet
sich an Menschen, die in der
Sowjetischen Besatzungszone
beziehungsweise der DDR poli-
tisch verfolgt wurden, die in Spe-
zialkinderheimen und Jugend-
werkhöfen untergebracht wa-
ren und/oder Einsicht in ihre Sta-
siakten beantragen möchten,
sowie an deren Angehörige. Die
Beratung wird kostenfrei ange-
boten.

Sollten die Telefonleitungen
während der Beratungszeit
überlastet sein, können Ratsu-
chende auch gern eine E-Mail
schreiben an buergerbera-
tung@lakd.brandenburg.de
oder einen Brief senden an Die
Beauftragte des Landes Bran-
denburg zur Aufarbeitung der
Folgen der kommunistischen
Diktatur, Hegelallee 3, 14467
Potsdam. WS

2 Tel. Beratung: 0331/23729221

Sprechstunde der
Bürgermeisterin
KyRitz. Am kommenden
Dienstag, dem 14. Januar, findet
von 14 bis 17 Uhr die nächste
Bürgersprechstunde der Kyritzer
Bürgermeisterin Nora Görke
(parteilos) statt.

Um eine vorherige Terminver-
einbarung für ein persönliches
oder aber auch telefonisches
Gespräch mit Frau Görke im
Rahmen der angesetzten
Sprechstunde wird unter der Tel.
033971/85211 gebeten. WS

Fahrausweise
für Schüler
WusteRhausen. Ab Februar
dieses Jahres ist der Antrag auf
Schülerbeförderung online ver-
fügbar. Das Online-Verfahren
entlastet dabei die Schulsachbe-
arbeiter und Elternhäuser. Auf
Papier kann dabei komplett ver-
zichtetwerden.DerAntragkann
mit dem Smartphone, Laptop,
Tablet oder am PC gestellt wer-
den. Nach der ausschließlich di-
gitalen Bearbeitung durch die
Schule und die Kreisverwaltung
erhalten alle Schüler ihren Be-
scheid beziehungsweise den
Schülerfahrausweis weiterhin
per Post. WS

WittenbeRge. Die Elbland-
festspiele sind eine regionale
Musik-Institution. Am 11. und
12. Juli verwandelt sich das Ge-
lände der Alten Ölmühle in Wit-
tenberge erneut in ein Festspiel-
areal. „Mit dem Motto ‚Lichter-
fest der Träume‘ versprechen die
beiden Galaabende eine magi-

Ihre Geschichte begann am
15. Juli 2000 mit der Eröffnungs-
gala unter dem Motto „Feuer-
werk der Musen“. Nach einer
pandemiebedingten Pause im
Jahr 2020 konnten die Festspiele
2021 unter strengen Auflagen
wieder stattfinden. Heute, ein
Vierteljahrhundert später, sind
sie aus Wittenberge nicht mehr
wegzudenken. dre

2 Tickets können unter www.
elblandfestspiele.de oder telefo-
nisch bei der Touristinformation
Wittenberge, Tel. 03877/929181,
bestellt werden.

Die Jubiläumsausgabe
verspricht viele musikalische
Höhepunkte.
Foto: prignitzliebe/Anja Moeller

Angelika Milster wird wieder
die Elblandfestspiele berei-
chern. Foto: Daniel Reinhold

Gitarrist Phil Bates
ist ehemaliges
Mitglied der legen-
dären Band „Elo
Part II".
Foto: Enno Hurlin

Reise durch Musik,
Licht und Emotionen
Angelika Milster, Phil Bates und Appassionante sind
bei den 25. Elblandfestspielen dabei

0% Umsatzsteuer für Endverbraucher
Frühjahrs-Angebot
Qualität & Service nur im Fachhandel

Jetzt Stromkosten senken mit dem Balkonkraftwerk...
Stecker in die Steckdose und Stromkosten senken...

Info´s unter: 033977 506639

Prignitz

PV Anlage inkl. Montage & Anmeldung
6,7 kWp Module • FOX Wechselrichter H3 5,0 kW • 8,64 kWh Stromspeicher
Jetzt zugreifen und bereits ab März 2025 von der Sonnenenergie profitieren

JA Solar Module mit 420/425 Wp und einer
Gesamtleistung von >6,7 Wattp.
Jahresertrag ca. 6.700 kWh*
* Bei optimaler Ausrichtung

FOX Hybridwechselrichter H3-5
max. PV-Leistung: 7.500 Wp
PV-Eingänge: 2 Mppt
max. AC-Leistung 5.000 Watt
Batterianschluss: 1

FOX Stapelbatterie ECS2900
max. Stapel: 7 Stück
Leistung je Batterie: 2,88 kWh
max. Stapelleistung: 20,16 kWh

nur12.997,-€ Limitierte Auflage / solange der Vorrat reicht

BalkonKraftWERK mit / ohne Batterie plug & play komplett SET
830 Watt mit FOX M1 800 Watt & 2 Modulen je 415/420/425 Watt 325,-€

MAX 1.245 Watt mit FOX M1 800 Watt & 3 Modulen je 415 Watt inkl. 2 kWh Batterie ASE-1000 799,-€
XL 1.290 Watt mit FOX M1 800 Watt & 2 Modulen je 645 Watt 425,-€
XXL 1.945 Watt mit FOX M1 800 Watt & 3 Modulen je 645 Watt inkl. 2 kWh Batterie ASE-1000 1.299,-€
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Wittstock
St.-Marien-Kirche kirchplatz 1:
Mi. 18 Uhr friedensandacht

Wusterhausen
Pflegeheim Stella Vita Ufer-
weg 1:Mo. 16 Uhr gottesdienst
Sankt Peter und Paul kirchstr. 1:
So. 10.30 Uhr gottesdienst „20
jahre jubiläum kaffeestube“

Wutike
Kirche dorfstr.: So. 9 Uhr gottes-
dienst

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ burg-
str. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di., Do. 10-
18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr beratung,
kreatives gestalten, Spiel-/buchver-
leih, Unterstützung beim homeschoo-
ling., anmeldung für familien unter
03394/404752 und 0152/01599212,
zusätzliche telefonische Sprechzeiten:
Mo 18-20 Uhr, Mi 11-13 Uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der AwoMarkt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr. 10-
13 Uhr tel. erreichbar unter 03394
/444213 und per E-Mail: kbs.witt-
stock@awo-opr.de., Mo und Mi ge-
sprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro tel.
033971/85255, Maxim-gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation tel. 033979/
87760, am Markt 3: Sa. 10-16 Uhr,
Di. 13-18 Uhr,Do., Fr. 10-17 Uhr
geöffnet

alle angaben ohne gewähr

„Na det war wieda’n Jahr!“
Der inBerlin aufgewachseneGeraldWolf entdeckte
1996 seine Leidenschaft fürs Kabarett. 2006mach-
te er sein Hobby zum Beruf und ist seitdem als Profi
auf den Bühnen unterwegs. 2008 erreichte der
Künstler die Endrunde des Kabarettwettbewerbs
umdie „Krefelder Krähe“.Wolfs Programme zeich-
nen sich durch einenMix aus Stegreif, Parodien und
Typenspiel aus. Die Veranstaltung am morgigen
Sonntag beginnt um 15Uhr. Ab 14 Uhr stehen Kaf-
fee und Kuchen bereit. Karten sind unter Tel.
033970/14423 oder online auf www.olafs-werk-
statt.de erhältlich. Text: WS, Foto: Denis Kuberski

Für seine satirischen Jahresrückblicke ist der Ber-
liner Kabarettist Gerald Wolf bekannt. Der

Rückblick auf das Jahr 2024 verspricht besonders
viel Zündstoff, aber auch köstliche Lachsalven. Am
morgigen Sonntag, dem 12. Januar, tritt Gerald
Wolf ab 15 Uhr in Olafs Werkstatt in Neustadt
(Dosse) auf und wirft nun schon zum 9. Mal unter
demMotto„Nadetwarwieda’n Jahr!“einenBlick
zurück. Dabei führt er unsnocheinmal vorAugen,
was uns das vergangene Jahr bescherte, was uns
überraschte, was uns ärgerte und was wir am
liebsten vergessen würden.

„Nur wenn ich zornig bin, kann
ich schreiben“ sagt Gunnar
Schupelius von sich. Seine Ko-
lumne in der Berliner Tageszei-
tung B.Z. trägt den Titel „Mein
Ärger“undnun ist eineAuswahl
seiner am meisten diskutierten
Texte als Buch erschienen. Aus-
gangspunkt der Betrachtung
von Schupelius ist Berlin, die
Stadt, in der er aufgewachsen ist
und politisch geprägt wurde.
Der 1963 geborene Journalist

stammtaus einemElternhaus, in
dem Autos und Weihnachts-
gans abgelehnt wurden, sein
Weg führte ihn über dieAlterna-
tive Liste zu den Zeitungen von
Springer und auf den Platz des
Chefredakteurs des privaten
Rundfunksenders Hundert,6.
Er sieht die Stadt als einenOrt,

aus dem viel Schlechtes und viel
Gutes gekommen ist. Und was
ihn hier aufregt, ist nicht auf die
deutsche Hauptstadt be-
schränkt. Was erregt seinen
Zorn? Die Spanne reicht von der

Str. 44: So. 11 Uhr gottesdienst;
gottesdienst, 1. So.n. Epiphanias

Barenthin
Ev. Kirche Barenthin lindenallee:
So. 10.30 Uhr gottesdienst

Dahlhausen
Ev. Kirche Dahlhausen horster
Str.: So. 10.30 Uhr gottesdienst

Gumtow
Ev. Kirche karl-liebknecht-Str. 16:
So. 10.30 Uhr gottesdienst

Kyritz
Ev. Kirche Berlitt berlitter dorfstr.:
So. 9 Uhr gottesdienst

Nackel
Kirche Läsikow

läsikower Ring: So. 14 Uhr gottes-
dienst

Neustadt
Köritzer Kirche Schulstr.: So.
10.30 Uhr gottesdienst

Vehlin
Kirche Stege: So. 10 Uhr gottes-
dienst mit abendmahl
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NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
feuerwehr: 112
behördenruf: 115

krankentransport:
0331/1 92 22

zahnärztl. notdienst:
0331/3 70 10

apotheken:
0800/0 02 28 33

frauenhaus und
frauenberatungsstelle:
03391/23 03

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, außenstelle oPR, opfer-
beratung und opferhilfe:
0173/43 84 47 2

alzheimer-beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

kinder- und jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und kreditkarten:
116 116

alle angaben ohne gewähr.

VERanStaltUngSkalEndER VoM 11. janUaR biS zUM 17. janUaR

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für kinder und
jugendliche von zehn bis 18 jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr handykurse
für interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, anmeldung unter
tel. 03394/475916
Volkssolidarität tel. 03394/
47590, Poststr. 11:Mi. 9 Uhr Sturz-
prävention, anmeldung unter
tel. 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr karten spielen, Rommé
Volkssolidarität tel.
03394/47590, Poststr. 11:Di. 9-
11 Uhr Plauderstübchen;Di. 12.30-
15.30 Uhr karten spielen, Skat und
Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse dranser dorf-
str.:Mi. 18 Uhr tanzkurs kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Babitz
Dorfkirche Babitz babitzer

buchtiPP

„Im Gespräch bleiben,
das will ich“

Vergangenheitsbewältigung
über Linksextremismus und
Clan-Kriminalität, die Bildungs-
und Verkehrspolitik, die Ver-
wahrlosung öffentlicher Anla-
gen, den Umgang mit Bürger-
protesten bis zur Olympiabe-
werbung. Ein Linker ist Schupeli-
us bestimmt nicht und bei vielen
Lesern werden seine Auffassun-
gen auf Ablehnung stoßen,
doch das stört ihn nicht, weil er
sich gerne an Menschen mit
ganz andererAnsicht reibt, nicht
Recht haben, sondern im Ge-
spräch bleiben will. Aber ob
auch die anderen zum Dialog
bereit sind? Schupelius fragt oft
nach. Das gehört zu seinem Ver-
ständnis journalistischer Sorg-
faltspflicht. Oft bekommt er kei-
ne Antworten, werden ihm
Interviews verweigert. Seine Fra-
gen werden als Provokation ab-
getan. Wohl nicht unberechtigt,
aber ist das nicht gerade einer
derGründedafür,dassderpoliti-
sche Diskurs sich immer mehr
nur zwischen Verdammung und
Verdrängung bewegt.
ManmussdieArgumenteund

Bewertungen von Schupelius
nicht teilen. Aber unbequem
sind sie doch, und sie sollten An-
lass sein,überdie von ihmaufge-
worfen Themen nachzudenken,
gerade, wenn man seine
Schlussfolgerungen nicht zu-
stimmenmag. Argumente nicht
zu verurteilen, sondern zu wi-
derlegen, sollte zum Wesen der
Demokratie gehören. Denn, so
zitiert der Autor den katholi-
schen Pfarrer Josef Wienecke,
„Wer keine Argumente hat,
greift zur Gewalt.“ rv

2 Schupelius, G.: Der gerechte
Zorn. Langen Müller Verlag, 2024.

Cover: Verlag

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstütztwerdenwir dabei vomVer-
ein für Niederdeutsch im Land Bran-
denburg e.V. sowie vom Plattdeutschen
StammtischWittstock.Dafür vielenDank!
Und Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, viel
Vergnügen beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Een Handwerksbursch is moal to een Frau koam’n , de har ne
Schmeed.Alldewiel se keenMannhar, is hebi öhrbläwen.Nanekot-
te Tied hemde beid’ heirot’. Eenes Dags seggt he to sien Fru: „As ick
upWannerschaftwier, heb ickallens richtigbetoalt, blotsupeenStell
bin ick twee gekoakte Eier schüllig bläwen. Ickmüch domoalwerrer
torück goahn un de Sach in Ordnung breng’n.“ Se war ook gliek in-
verstoahn, un he noahm siene Been in d’ Hand. Öwer de Kröger, wo
he siene Schuld’nmoakt har, wär all lang dot. Sien Söhn har deWirt-
schaft undehorkteup, ashe vandenSchmedtun sieneSorg’nhörte.
He füng an to räken: Twee Eier gäwen twee Kük’n, davan kann je-

det,wennet groot is, 100Eier leggen.De100Eier gäwenwerrer 100
Kük’n un düsse groote Hoopen Kük’n gäwenwerrer 100moal sovöl
Eier…
Unsowierer, dat toletztdenSchmedtHörenunSehenvergüng.He

platzte los: „Dat kann ick nie un nümmer betoahln. Sovööl Geld heb
ick nich!“ Da wurd ook de Wirt füünsch (wütend): „Wenn du nich
betoahlst, verkloag ick di!“ Un so käm dat to’n Termin.
AsdeSchmedtwerrer toHuuswar, vertellte he allens sien’Noawer

Schult. Un ton Glück wusst’ de glieks Roat. Blots wat genau, dat säg
he nich. „Wenn du ton Termin kümmst, denn segg den Richter, he
mücht noch ’n bäten töwen, dien Avokoat is noch nich da.“ Un so
kem dat ook.
As Noawer Schult nu endlich kümmt, führt em de Richter an, wo-

rüm he nich pünktlich koam’ was. „Ach entschuldigen Sie, Herr
Amtsrichter, ick har nich eher Tied, ick musst erst noch gekoakte
Erwten säen.“
„Reden Sie keinen Unsinn! Gekochte Erbsen sät man doch nicht,

diewachsendochnicht!“ „Sehen Sie, Herr Amtsrichter, dennhemm
wi et ja. Können denn ut gekoakte Eier ook Kük’n koam?“
Dormet war der Sach ut de Welt. Doch de beiden gekoakten Eier

het de Schmedt noch betoahlt. Ganze twee Mark het he gäwen.
Schmedt un Schult warn sick eenig. „Man kann noch so dumm sien,
man mütt sick blots to helpen weeten.“
Upschreewen vun Heinz Müller

De Schmedt un
sien Avokoat Gefeiertes Ensemble

don-kosakenchor Serge jaroff gastiert am 18. januar in Papenbruch
PaPenbruch. Der eindrucks-
volle Don-Kosakenchor Serge
Jaroffwird am18. Januar stimm-
gewaltigmit einembravourösen
neuen Konzert-Programm in Pa-
penbruch gastieren. Es werden
ausschließlich ukrainische Sän-
ger dem Chor angehören. Ein
musikalisches Fest großer Stim-
men, inniger Gesänge, aber
auch stimmlich akzentuierteGe-
sangsakrobatik erwartet die Zu-
hörer.
Der Chor gilt als hochkaräti-

ges Spitzenensemble. Wanja
Hlibka, künstlerischer Leiter, hat
viele Jahre selbst als jüngster So-
list im weltberühmten Chor von
Serge Jaroff gesungen und hat
die Original-Arrangements als
Ausgangsbasis seiner künstleri-
schen Arbeit nutzen dürfen. Die
übrigenukrainischenSänger be-
geistern mit akademisch stu-
dierten Stimmen und den festli-

chen Gesängen der Kirche in
einem oft überirdisch anmuten-
dem Klang. Durch eine langjäh-
rige Gastspieltätigkeit hat dieser

Chor unzählige begeisterte und
treue Zuhörer. Die Konzerte in
Konzertsälen, in großen, aber
auch in kleineren Kirchen sind

inzwischenwohlmitdemBegriff
„Kult“ zuumschreibenundwer-
den überall mit stehenden Ova-
tionen gefeiert.

Die Sänger treten vor allem
auch in Gedenken an den
Gründer des Ensembles Serge
Jaroff auf, der seine Don Kosa-
ken einst zu Weltruhm führte
und selbst Kirchenmusikerwar.
Karten gibt es im Pfarramt,

Papenbrucher Dorfstraße 19,
Tel. 03394/721322; im Evan-
gelischen GemeindebüroWitt-
stock, Sankt Marienstraße 8,
Tel. 03394/433314 und in der
Wittstocker Touristinforma-
tion, Am Bahnhof 2, Tel.
03394/429550.
Das Konzert in der Papen-

brucher Kirche beginnt um 16
Uhr. Restkarten sind an der Ta-
geskasse erhältlich. WS

Der Kosakenchor Serge Jaroff
tritt am 18. Januar in der Pa-
penbrucher Kirche auf.
foto: Promo

Filmcafé im Kino Astoria zeigt die
Komödie „Zwei zu eins“
Wittstock/Dosse.AmMitt-
woch,dem15. Januar, findetum
14 Uhr das „Filmcafé“ im Kino
Astoria statt. Gezeigt wird der
Film „Zwei zu eins“. Darin geht
es umMaren, Robert undVolker,
die sich seit ihrer Kindheit ken-
nen und lieben. Eher zufällig fin-
den sie in einem alten Schacht
die Millionen der DDR, die dort
eingelagert wurden, um zu ver-
rotten. Die drei schmuggeln
Rucksäcke voll Geld heraus. Ge-

meinsam mit ihren Freunden
undNachbarn entwickeln sie ein
ausgeklügeltes System, um das
inzwischenwertloseGeld inWa-
ren zu tauschen und den anrau-
schendenWestlern ein Schnipp-
chen zu schlagen. Denn wenn
man jetzt schlau ist, kann der
Sommer ein großes Abenteuer
werden. Besucher werden mit
einem gratis Glas Sekt begrüßt.
Kaffee und selbst gebackener
Kuchen sind im Angebot. WS
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Neujahrsanbaden
im Strandbad Kyritz
Immer mehr finden Vergnügen an dieser kalten Neujahrstradition

Kyritz. Pünktlich zum Jah-
resanfang füllte sich das Ky-
ritzer Strandbad wieder mit
Badefreudigen. Bei vier Grad
Luft- und Wassertemperatur

ging es für knapp 100 Teilneh-
mende ins kühle Nass. Zum
dritten Mal veranstaltete die
KyritzerWasserwacht nun das
Neujahrsanbaden und diese

Tradition soll auf jeden Fall
weitergeführt werden. Auch
wenn es mehr Zuschauende
als Badende waren, werden
es doch jedes Mal mehr, die

das neue Jahr mit einem eis-
kalten Bad beginnen. Dieses
Jahrwaren alle Altersgruppen
und Generationen vertreten.
Jüngere und ältere Menschen

Zum dritten Mal traf man
sich zu Beginn des Jahres in
Kyritz zum Anbaden.
Foto: Melissa Neumann

motivierten einander beim
Gang ins kalte Wasser. Vor al-
lem bei den Jüngeren war das
Highlight der Besuch des
Weihnachtsmannes. WS

Winterzeit ist Modellbahnzeit
Der Modelleisenbahnclub Oranienburg 1964 e.V. veranstaltet am Wochenende
seine 9. Modelleisenbahnausstellung im Kulturhaus Stadtgarten in Neuruppin

neuruppin. Zu seiner 9. Aus-
stellung in Neuruppin lädt der
Modelleisenbahnclub Oranien-
burg1964e.V. für das kommen-
deWochenende (18. und19. Ja-
nuar) in den Neuruppiner Stadt-
garten ein.
Ausgestellt werden die Mo-

delleisenbahnanlagen des Ver-
eins in den SpurweitenHObis N.
Auf der großen Bühne des Kul-
turhauses findet außerdem die
traditionelleGartenbahnvorfüh-

Handwerkspreis „Mach
was!“ für schönere Schulen
neustadt(dosse). Unter
den bundesweit 200 teilneh-
menden Bildungseinrichtungen
des Schulwettbewerbs des
Handwerks „Mach was!“ sind
auch vier Brandenburger Schu-
len: Neben der Seeschule Rangs-
dorf, der Gesamtschule Treuen-
brietzen sowie dem Schulzent-
rum am Stern in Potsdam hatte
auch die Prinz-von-Homburg
Schule in Neustadt (Dosse) Pro-
jekte eingereicht. Der Schulwett-
bewerb des Handwerks war im
Dezember gestartet. Schulteams
setzen dabei Vorhaben um, die
das Schulgelände attraktiver ge-
stalten sollen. Noch bis zum 10.
April haben die teilnehmenden
Projektteams nun Zeit, ihr Projekt
indieTatumzusetzen.Dabeiwer-
den sie im Rahmen des Wettbe-
werbs mit jeweils 1000 Euro För-
dergeld, einer Grundausstattung
an Werkzeugen
sowie T-Shirts
und Schutzaus-
rüstung unter-
stützt.

Der Handwerkswettbewerb
„Mach was!“ ist eine Initiative
der auf Montagematerialien fo-
kussierten Würth-Gruppe unter
der Schirmherrschaft der Aktion
ModernesHandwerk. Ziel der Ini-
tiative ist es, Jugendlichen hand-
werkliche Tätigkeiten näherzu-
bringen und die Berufsfelder des
modernen Handwerks in schuli-
scher Projektarbeit erlebbar zu
machen. Durch die geforderte
Einbindung eines Handwerksbe-
triebes erhalten die Jugendlichen
praktische Unterstützung vom
Profi vor Ort. So können sie erste
Kontakte zu regionalen Hand-
werksbetrieben aufbauen und
Einblicke in dieses Arbeitsfeld be-
kommen.
Aus allen Projektenwerden die

50 besten für ein Online-Voting
ausgewählt. Die zehn Vorhaben
mit den meisten Stimmen stellen

sich der Bewertung der Fach-
jury, die drei Gewinner-
teams kürt. Zusätzlich
werden zwei Sonder-
preise vergeben. Die
Preisverleihung Ende
Juni 2025 bildet den
feierlichen Ab-schluss
desWettbewerbs. WS

Foto: Adobe Stock/
New Africa

rung statt. Als Gastanlage wird
dieGesamtschuleausBrieselang
ihre Winter-Modellbahnanlage
der Öffentlichkeit präsentieren.
Kinderbis sechs Jahreerhalten

kostenfreien Eintritt. Die kleinen
Besucher können gern selbst
eine kleine Modelleisenbahnan-
lage steuern und ausprobieren.
Die Ausstellung ist am 18. Ja-

nuar von 10 bis 18 Uhr und am
19. Januar von 10 bis 17Uhr ge-
öffnet. WS

Liebevoll gestaltete Eisenbahnlandschaften können Besucher am
Wochenende bei der Modellbahnausstellung im Neuruppiner Kul-
turhaus Stadtgarten erleben. Fotos: Veranstalter

morgen schöner wohnen
Du kannst auch zu den Menschen gehören, „die man
sofort erkennt“, weil sie sich an ihrer neuen Decke
nicht sattsehen können!

Eine Plameco Spanndecke passt sich vollständig in
das Einrichtungs- oder Farbkonzept deines Raumes
ein. Dazu stehen zahlreiche Kombinationsmöglich-
keiten aus Deckenmaterialien, Zierleisten und
Accessoires zur Verfügung. Ein Fachmann von
Plameco berät dich und erstellt ein Beleuchtungs-
konzept für den Raum.

Plameco Spanndecken bestehen aus einem speziell
entwickelten, hochwertigen Kunststoff, sind
wartungsarm, farbecht, sehr langlebig und
recyclebar. Die Decken sind feuchtigkeitsbeständig,
feuersicher und wärmedämmend. Wichtig für
Badezimmer oder Schwimmbäder: Die Decken sind
algen-, bakterien- und schimmelhemmend. Eine
Plameco-Decke brauchst du nie mehr streichen!

Plameco Spanndecken
Milower Str. 7

14727 Premnitz/Havelaue
03386 - 21 17 97

plameco.de

Komm vorbei!
Neujahrsempfang
17. und 18.01.2025
11:00 - 16:00 Uhr

Praxisurlaub Dr. med. Schäfer
vom 13.01.2025 bis 31.01.2025

bleibt unsere Praxis wegen Urlaub geschlossen.

Herr Schütte
Gröper Str. 12, 16909 Wittstock
Tel. 03394/433421

Praxis Frau Piskol
Schützenstr. 11, 16909 Wittstock
Tel. 03394/442070

Die Vertretung übernimmt Freundlicherweise:

Sektempfang bei PORTAS
am 17. und 18. Januar 2025 von 11 - 16 Uhr

PORTAS Fachbetrieb M & M Renovierungs GmbH

Milower Straße 7 |14727 Premnitz/Havelaue
 03386 - 28 05 98 |  merten.portas.de

Am 17. und 18. Januar 2025 lädt
PORTAS Fachbetrieb M & M Re-
novierungs GmbH in Premnitz zum
Tag der offenen Tür ein. Besucher
können sich über moderne Reno-
vierungslösungen informieren und
bei der Renovierungsschau alte
Türen, Küchen und Fenster in neue
Schmuckstücke verwandeln sehen.
PORTAS erfüllt seit über 50 Jahren

Renovierungswünsche schnell und
sauber. Mit maßgeschneider-
ten Lösungen unter dem Motto
„Wünsche erfüllen und Werte
erhalten“ bietet das Unterneh-
men individuelle Konzepte für ein
schöneres Zuhause. Wer Renovie-
rungspläne hat, sollte den Sekt-
empfang nicht verpassen. Auch
für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Neben persönlichen Beratungsge-
sprächen können sich die Gäste auf
interessante Vorführungen freuen,
bei denen sie einen direkten Ein-
blick in die Handwerkskunst und
Innovationen des Unternehmens
erhalten. Verpassen Sie nicht die
Gelegenheit, sich von den kreativen
Ideen und der Expertise des Teams
zu überzeugen.

Ihr Garten Ist der schönste!
WInterarbeIten

Kopfweidenschnitt – Weidenschnitt – Baumrückschnitt
und Baumpflege – Fachgerechter Schnitt Ihrer

Obstbäume – Dachrinnenreinigung und Laubsammlung
Grünabfallentsorgung kostenlos

Land.haus.helfer Gmbh
Friedheimer Str. 19, 16866 Gumtow

Tel. 033975.50012 oder 0172.3805440
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Pflanzenpflege
im Winter
In der Heizsaison behindert Staub die Photosynthese

Im Winter erfreuen uns die Zim-
merpflanzen nicht nur mit ihren
grünen Blättern, sie verbessern
auch das Raumklima, indem sie
die Luft mit Sauerstoff und
Feuchtigkeit anreichern.
Manchmal kränkeln sie aller-
dings,weil sie unter Lichtmangel
und der trockenen Heizungsluft
leiden. Hinzu kommt eine stär-
kere Staubbelastung in der kal-
ten Jahreszeit. Die Heizkörper
sorgen für einen Luftstrom, der
Staubteilchen in der Wohnung
verteilt –unddamit auchaufden
Blättern der Pflanzen. Damit
kommen sie noch schwerer an
das ohnehin spärliche Sonnen-
licht, das sie fürdiePhotosynthe-
se benötigen.

Es lohnt sich daher gerade
jetzt im Winter, den Zimmer-
pflanzen ein wenig mehr Pflege
zukommenzu lassen. Besonders
bei großblättrigenPflanzen ist es
gut, alle paarWochenmit einem
weichen Staubtuch über die
Blätter zu wischen. Es ist auch
möglich, die Blätter mit nicht zu
kaltem Wasser sanft abzudu-

schen. Der Staub wird dadurch
abgespült. Die Pflanzen wirken
nicht nur frischer, sie wachsen
auchwieder kräftiger. AberAch-
tung: Nicht jede Pflanze verträgt
die Blattdusche. Usambaraveil-
chen und andere Pflanzen mit
weichen, behaarten Blättern
sind da empfindlich. Weil ihre
Blätter nicht schnell abtrocknen
können, sind Fäulnisprozesse
möglich. Pflanzen mit glatten
Blättern profitieren dagegen
von der Dusche. Damit der Wur-
zelballen nicht durchfeuchtet
wird, kann er mit einer Kunst-
stofffolie umhüllt werden.

Viele der Arten, diewir auf der
Fensterbank kultivieren, stam-
men ursprünglich aus tropi-
schen Ländern. Dort sind sie an
eindauerhaft feuchtesKlimamit
einer Luftfeuchtigkeit von 70
oder 80 Prozent gewöhnt. Diese
Werte erreichen wir in der Woh-
nung nie, aber im Winter zeigt
das Hygrometer aufgrund der
trockenen Heizungsluft oft nur
30Prozent oderweniger an. Sol-
che dauerhaft trockene Luft

kann dazu führen, dass die Zim-
merpflanzen braune Blattränder
bekommen. Verhindern lässt
sich das am besten durch regel-
mäßiges Besprühen der Blätter
mit einemZerstäuber. Dafür soll-
temöglichst aufgefangenes und
auf Zimmertemperatur erwärm-
tes Regenwasser verwendet
werdenoder alternativ destillier-
tes Wasser. Durch Leitungswas-
ser könnten die Blätter Kalkfle-
cken bekommen.

Mit Vorsicht zu verwenden
sind sogenannte Blattglanzmit-
tel, dieBlätter gegenVerstauben
schützen und ihnen einen schö-
nen Glanz verleihen sollen.
Manche Arten reagieren emp-
findlich auf diese Behandlung.
Das gilt ebenfalls für Hausmittel
wie Bier, Milch oder Pflanzenöle.

Die Heizungsluft im Winter
kann die Zimmerpflanzen auch
empfindlicher für Schädlinge
wie Schildläuse oder Spinnmil-
ben machen. Sie können sich
schnell vermehrenunddie Pflan-
zen dadurch stark schädigen.
Möglicherweise greifen sie dann
auch auf benachbarte Pflanzen

über. Deshalb ist es wichtig,
regelmäßig vor allem die
Blattunterseiten zu kontrol-
lieren. Blattläuse können
gut mit einem feuchten
Tuch abgewaschen werden.
Ein Hausmittel gegen hart-

näckigen Befall ist eine
Schmierseifenlauge, mit der die
Pflanze über mehrere Tage re-
gelmäßig besprüht wird. net

Foto: Adobe Stock/alexander132

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 11.01. bIs 17.01.2025

Eine Teamarbeit steht
bevor, und dabei ist es
wichtig, auf wirkliche
Gemeinsamkeiten zu ach-
ten. Sollten Sie sich aber
unsicher sein, wäre es
besser und klüger, die
Finger davon zu lassen.

In der Vergangenheit hat-
ten Sie jemandem eine
kleine Gefälligkeit erwie-
sen, wofür sich der
Betreffende nun revan-
chieren möchte. Dass
Ihnen das wie gerufen
kommt, ist völlig klar!

Gerade weil Sie alles, was
mit Zwang zu tun hat,
nicht mögen, sind Sie der
Falsche für in diesen
Tagen anstehende Pro-
jekte. Scheuen Sie sich
also nicht, diese Tatsache
auch zu sagen.

Ein bisschen mehr Zur-
ückhaltung gegenüber
gewissen Leuten könnte
jetzt wirklich nicht scha-
den. Sie befinden sich
zwar im Recht, aber auf
die Pauke zu hauen, das
ist gar nicht Ihr Stil.

Nutzen Sie Ihre ganze
Kraft, um bei einem The-
ma ruhig und gelassen zu
bleiben. Jähe Ausbrüche
führen zu Verletzungen.
Ein gewisses Umdenken
erfordert Ihre innere Größe
und rasches Handeln.

Die Finanzlage ist derzeit
ein bisschen undurchsich-
tig, woran Sie selbst aller-
dings noch die wenigste
Schuld tragen. Trennen
Sie sich von Menschen,
die Sie lediglich ausnutzen
wollen.

Sie haben so manche
Gelegenheit, Ihrem Leben
eine neue Richtung zu
geben, Ihre Verhältnisse
zu verbessern. Auf alle
Fälle kommt diese Woche
etwas für Sie Vorteilhaftes
richtig in Fluss.

Dass Ihnen jemand sozu-
sagen auf die Schliche
gekommen ist, ist durch-
aus ein bisschen ärgerlich.
Ihr Glück besteht jedoch
darin, dass man es nicht
an die große Glocke hän-
gen wird.

Eine neue Freizeitbe-
schäftigung gibt Ihnen die
Gelegenheit, zu zeigen,
welche ungeahnt ausge-
prägten Talente bislang in
Ihnen schlummerten.
Mancher dürfte wohl be-
eindruckt sein!

Nutzen Sie die Möglichkeit
zur kreativen Entspan-
nung, die sich Ihnen diese
Woche anbietet. Da der-
zeit nur praktische Dinge
im Vordergrund stehen,
sollten Sie alles andere
um so mehr genießen.

In der Partnerschaft dürfte
es manche harte Nuss zu
knacken geben. Über-
triebene Gefühle schaden
Ihnen selbst am meisten.
Schonen Sie besser Ihre
Nerven, denken Sie an
Ihre Aussehen!

Ihre Konzentrations-
fähigkeit wird derzeit ge-
schwächt durch die
besondere Konstellation
der Planeten zueinander.
Dies bedeutet: Sie sollten
für eine Weile keine wich-
tige Arbeit anfangen.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Sportliches Neuruppin
„Sportlichste Stadt im Land Brandenburg“: Die Preisträger 2024 stehen fest – Neuruppin kam auf Platz zwei

neuruppin. Der Wettbe-
werb um den Titel „Sport-
lichste Stadt/Gemeinde im
Land Brandenburg“ wird all-
jährlich ausgeschrieben und
vergeben.
Im Jahr 2024 konnten sich

Städte, Gemeinden und Orts-

gemeinden von Verbandsge-
meinden mit über 10000 Ein-
wohnern bewerben.
Das Ministerium für Bil-

dung, Jugend und Sport
(MBJS) gratuliert nun den
Preisträger-Kommunen des
Jahres 2024.

Sportminister Steffen Frei-
berg: „Brandenburg ist Sport-
land. Mit der Auszeichnung
als ‚Sportlichste Stadt‘ unter-
stützen das Sportministerium,
der Landessportbund Bran-
denburg sowie der Städte-
und Gemeindebund Branden-

burg seit mehr als zwei Jahr-
zehnten die besonderen Part-
nerschaften zwischen Sport
und Kommunen. Tausende
Brandenburgerinnen und
Brandenburger bringen sich in
Sportvereinen ein und berei-
chern mit ihrem Engagement

ihre Heimatorte. Ich danke Ih-
nen für ihren Einsatz und dan-
ke den Städten und Gemein-
den, die sie dabei unterstüt-
zen. Die Partnerschaft von
Sport und Kommunen fördert
die Gesundheit und dasMitei-
nander. Den diesjährigen

Wettbewerbssiegern gelingt
das in vorbildlicher Weise. Ich
gratuliere zur Auszeichnung.
Machen Sie weiter so!“
Die ersten drei Plätze gehen

an Falkensee, Neuruppin und
Wittenberge.
Im Jahr 2024 konnten sich

Städte, Gemeinden und Orts-
gemeinden von Verbandsge-

meinden mit über 10 000 Ein-
wohnern bewerben. Zu den
Auszeichnungskriterien ge-
hörtenunter anderemdieMit-
gliederzahlen in den Sportver-
einen vor Ort, die Vielfalt der
sportlichen Angebote, bür-
gerfreundliche Nutzungs-
möglichkeiten der Sportstät-
ten, der Stellenwert des
Sports in der Kommune sowie
innovative und kreative Ideen.
Der 1. Platz ist mit 5000 Euro
Preisgeld verbunden, der 2.
Platz mit 3000 Euro und der 3.
Platz mit 2000 Euro. WS

Viele Menschen in Neuruppin
sind in den Sportvereinen der
Stadt aktiv.
Foto: Martin Ferch

Zieht es schmerzhaft vom Rü-
cken bis ins Bein, steckt um-
gangssprachlich häufig der
„Ischias“ dahinter: Durch eine
Reizung oder Quetschung des
Ischias-Nervs können starke
Nervenschmerzen entstehen,
die oft kaum auszuhalten
sind. Mit Restaxil (Apotheke,
rezeptfrei) ist es Experten ge-
lungen, ein vielversprechendes
Arzneimittel speziell bei Ner-
venschmerzen zu entwickeln.

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schweres
Heben, falsches Bücken – und
schon ist er da! Ein stechender,
brennender Schmerz im unte-
ren Rücken, der über den Po
bis zum Fuß ausstrahlen kann.
Die einen klagen zudem über
Taubheitsgefühle oder ein Krib-
beln an den betroffenen Stellen.
Andere wiederum fühlen sich
sogar wie vom „Strom durch-
flossen“. Hinter den Schmerzen
rund ums Gesäß steckt meist
der Ischias-Nerv, der so dick wie
unser Daumen ist und sich vom
Rücken bis zum Knie verzweigt.
Wird Druck auf den Ischias-
Nerv ausgeübt, z. B. durch fal-
sche Bewegungen oder Verspan-
nungen, kann dieser gequetscht

oder gereizt werden: Er sendet
Schmerzsignale an unser Ge-
hirn. Auch eine verrutschte
Bandscheibe, die auf den Nerv
drückt, kann die Ursache sein.
Zeit zu handeln!

Nervenschmerzen im Ischias
gezielt behandeln
Aus medizinischer Sicht ist es

wichtig, für eine erfolgreiche Be-
handlung direkt an denNerven-
schmerzen anzusetzen. Überra-
schend: Bei Nervenschmerzen
zeigen viele Schmerzmittel nur
wenig Wirkung, denn sie be-
kämpfen meist Entzündungen.
Anders die Schmerztropfen
Restaxil, die speziell zur Be-

handlung von Nervenschmer-
zen, wie z.B. bei einer Ischialgie,
entwickelt wurden. So wird etwa
der Arzneistoff Iris versicolor
in Restaxil laut Arzneimittelbild
vor allem bei Ischialgien mit
ziehenden, reißenden und bren-
nenden Schmerzen imHüftnerv

bis zum Fuß eingesetzt. Nicht
weniger eindrucksvoll wirkt
Cimicifuga racemosa: Der
Arzneistoff kommt erfolgreich
bei ausstrahlenden Schmerzen
im Rücken sowie bei Neuralgie
im Becken zum Einsatz. Dabei
bekämpft er Druck und Schmerz

in der Lenden- und Kreuzbein-
gegend sowie längs des Ischias-
Nervs. Doch nicht nur das: Auch
bei Taubheitsgefühlen verspricht
er Linderung!

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich
Für Restaxil haben Wissen-

schaftler Iris versicolor und
Cimicifuga racemosa in spe-
zieller Dosierung mit drei
weiteren bewährten Arznei-
stoffen kombiniert. Gemein-
sam bilden sie den besonde-
ren 5-fach-Wirkkomplex von
Restaxil!
Das Beste: Die Schmerztropfen
sind nicht nur wirksam, son-
dern zugleich gut verträglich
und somit auch für die Einnah-
me bei chronischen Schmerzen
geeignet. Nehmen Sie Ihre
Schmerzen nicht länger inKauf
und fragen Sie in der Apotheke
gezielt nach Restaxil!

„Ich nutze das Produkt wegen
meiner Ischiasschmerzen. Meine
Nervenschmerzen haben spürbar

nachgelassen.“
– Dagmar K. –

Arzneitropfen behandeln Nervenschmerzen gezielt

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema Nervenschmerzen

Ischias: Wenn der Schmerz
auf die Nerven geht

Der Ischiasnerv kann bis zu 40.000 Nervenfasern enthalten, die Informationen zwischen
dem Gehirn und den Beinen transportieren.

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

– Dagmar K. –

Medizin ANZEIGE
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leserbrief

Leserpost: Gemeinsam
statt einsam
Seit fast drei Jahren besuche ich
viermal wöchentlich die Tages-
pflege in Dreetz. Es gefällt mir
nach wie vor hervorragend. Das
gesamte Team unter der Leitung
von Andrea Wietstruck gibt sei-
ne ganze Leidenschaft uns Ta-
gesgästen, damit unser Aufent-
halt so schön wie möglich wird.
Mit einem gemeinsamen Be-

grüßungslied wird das Früh-
stück, das nachwie vor vombes-
ten ist, eingesungen. Anschlie-
ßend werden verschiedene An-
gebote gemacht. Da gibt es die
sportliche Betätigung, Gedächt-
nistraining, Hunde,- Musik -und
Maltherapie sowie verschiede-
nen Spielmöglichkeiten.

Natürlich gibt es auch beson-
dere Höhepunkte im Laufe des
Jahres: das Neujahrsfrühstück,
regelmäßige Spielenachmittage
mit Gästen von außerhalb, die
Faschingsfeier, das Osterfrüh-
stück, das Sommerfest im Arbo-
retum, das Oktoberfest in der
Pfarrscheune Sieversdorf sowie
das Weihnachtsbasteln. Beson-
dere Höhepunkte waren am 8.
Juni das zehnjährige Bestehen
der Einrichtung und die Ad-
ventsfeier mit Angehörigen im
Palast in Dreetz.
Zudem war am 4. Dezember

die Polizei bei uns im Haus und
informierte uns über die Tricks
von Betrügern, auf die leider vie-
le ältere Menschen hereinfallen.
Das war für uns alle sehr lehr-
reich.
Zum Schluss möchte ich – si-

cher auch im Namen aller Tages-
gäste – demgesamten Teamder
Tagespflege ganz herzlich Dan-
ke sagen. Ich wünsche allen ein
gesundes neues Jahr 2025.
Irene Ribbe

Beim Sommerfest im Arbore-
tum hatten die Senioren auch
die Gelegenheit, tierische Be-
kanntschaften zu machen.
Foto: Tagespflege Dreetz

Jeder ist wichtig
Tag der offenen Tür an der Schule am Kastaniensteg

neustaDt/Dosse.Die Schu-
le am Kastaniensteg mit dem
sonderpädagogischen Förder-
schwerpunkt „geistige Ent-
wicklung“ öffnet am Montag,
den20. Januar, anden Standor-
ten in Neuruppin (Am Kasta-
niensteg 6) und Neustadt / Dos-
se (Lindenallee 6) wieder ihre
Türen für die interessierte Öf-

fentlichkeit. Für Besucher be-
steht dann unter anderem die
Möglichkeit, dem Unterricht
beizuwohnen und sich mit
Lehrkräften auszutauschen.
Der Tag beginnt am 20. Janu-

ar um 8 Uhr und endet gegen
17 Uhr. An der Schule, die sich
in kreislicher Trägerschaft be-
findet, können Schüler mit

unterschiedlichenBeeinträchti-
gungen gefördert werden, et-
wa bei körperlichen Beein-
trächtigungen, bei Schwierig-
keiten in der Sprachentwick-
lung oder bei Verhaltensauffäl-
ligkeiten. Unterrichtet wird
durch die Lehrkräfte in den Fä-
chern Kommunikation/
Deutsch, Sachunterricht, Ma-

thematik, Musik, Kunst, Sport
und Wirtschaft/Arbeit/Technik.
Diese Fächer werden mit le-

benspraktischen Inhalten ver-
bunden und den individuellen
Fähigkeiten und Bedürfnissen
angepasst. Die Schüler sollen
auf ihr Leben vorbereitet wer-
den, weshalb auch so viel „All-
tagsnormalität“ wie möglich an
der Schule am Kastaniensteg
angeboten wird. Der Leitspruch
der Schule lautet: „Hier bist du
richtig – denn jeder ist unswich-

tig. Keiner ist wie du und genau
das ist deine Stärke.“
Die Schulleitung freut sich ins-

gesamt darauf, möglichst viele
Gäste in Neuruppin und Neu-
stadt/Dosse begrüßen zu dür-
fen. dre

Die „Schule am Kastaniensteg“
in Neuruppin hat den sonder-
pädagogischen Förderschwer-
punkt „geistige Entwicklung“.
Foto: Henry Mundt

Hilfe für viele
in nur 45 Minuten
DRK bittet um Blutspenden – Präparate sichern das
Überleben bei verschiedenen Erkrankungen
ostprignitz-ruppin. Zum
Jahresbeginn ist ja ständig von
guten Vorsätzen die Rede. Wer
engagierte Vorhaben in die Tat
umsetzen möchte, kann bei-
spielsweise Blut spenden. Die
hier investierten rund 45 Minu-
ten Zeit helfen Patienten, die
aufgrund unterschiedlichster
Diagnosen auf das Engagement
ihrer Mitmenschen angewiesen
sind. Daran erinnert der für die
Region zuständige DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost. Blut las-
se sich nicht künstlich herstellen,
so die Organisation des Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK). Nur
Präparate aus Spenderblut si-
cherten so das Überleben bei
verschiedenen Erkrankungen
oder ermöglichten teilweise erst
den Start ins Leben überhaupt.
Einsatzgebiete für Blutpräpa-

rate sind demnach unter ande-
rem Krebserkrankungen mit
knapp einem Fünftel, Herzer-
krankungenmit 16 sowieVerlet-
zungen aus Straßenverkehrs-,
Sport-, Berufs- und Haushalts-
unfällen mit zwölf Prozent. Be-
nötigt werden aber rund vier
Prozent des gespendeten Bluts
auch für „Komplikationen bei
Geburten“. So benötigen bei-
spielsweise fast alle deutlich zu
früh geborenen, noch unreifen
Kinder insbesondere Transfusio-

nen mit Erythrozytenkonzentra-
ten, also den roten Blutkörper-
chen. Nach Angaben von David
Szekessy, Facharzt für Kinder-
und Jugendmedizin und Neona-
tologie, liegen die Gründe dafür
in dem geringen Gesamtblutvo-
lumen bei den sehr kleinen Pa-
tienten, einem erhöhten Blu-
tungsrisiko, den Verlusten durch
diagnostische Blutentnahmen,
der reduzierten Blutbildung so-
wie Infektionen. Im digitalen
Blutspendemagazin des DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost be-
richtet eine jungeMutter,wie sie
die Zeit erlebte, als ihr kleiner
Sohn drei Monate zu früh gebo-
renwurdeundbereits in deners-
ten Tagen seines Lebens mehre-
re Bluttransfusionen benötigte,
um überhaupt ins Leben starten
zu können (www.blutspen-
de.de/magazin/blutspende-
hautnah/carlos-schwerer-start-
ins-leben). WS

2 Alle DRK-Blutspendetermine
im Land Brandenburg sind unter:
blutspende-nordost.de/blutspen-
determine/ zu finden. Für alle die-
se Termine ist die Buchung einer
festen Spendezeit vorab unbe-
dingt erforderlich. Um eine Ter-
minreservierung auf terminreser-
vierung.blutspende-nordost.de
oder über den Digitalen Spender-

service www.spenderservice.net
wird gebeten. Informationen gibt
es auch unter der kostenlosen
Hotline Tel. 0800/1194911. Zur
Blutspende den Personalausweis
bitte mitbringen. Personen mit
Erkältungssymptomen, Fieber
und Durchfall werden nicht zur
Blutspende zugelassen.

Leben retten in nur
sechs Schritten

1.Wunschtermin online reser-
vieren und am Tag der Spende
reichlich (alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vor Ort unter
Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen
Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch
und eine kleine Laborkontrolle
5. Die Blutspende: Abnahme
von etwa 500ml Blut, dauert
nur acht bis zwölf Minuten
6. Ruhepause und Imbiss im
Anschluss an die Spende

Können das Überleben in vielen
Krankheitsfällen sichern: Blut-
spenden. Foto: Blutspendedienst
Nord-Ost/Katja Zimmermann

Meine News.
Mein E-Paper mit Tablet.
Meine gemeinsame Lesezeit.

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Jetzt online abschließen:
abo.MAZ-online.de/jetztsichern
telefonisch unter 0331 028 40 377

Geschenkt:
zweites Tablet*zweites Tablet*
oder 100€oder 100€

*Als zweites Tablet erhalten Sie das Galaxy Tab A8 gegen eine Einmalzahlung von 1€.
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kenhaus Prignitz arbeiten Men-
schen in 42 Berufen zusammen.
Um diese große Bandbreite ein-
mal kennenzulernen, gibt es die
„Elbmed Prignitz“.
Neben Ausbildungen und Stu-

dienmöglichkeiten wird dort
auch über Praktika, Bundesfrei-
willigendienst, Stipendien und
aktuelle Jobangebote informiert.
Wer sich intensiv für einen be-
stimmtenBeruf interessiert, kann
sich am jeweiligen Stand für eine
Besichtigung des Bereiches an-
melden. Um 11 und um 13 Uhr
finden die Touren „Krankenhaus
inside“ für interessierte Teilneh-
merstatt.Um12Uhrgibtesdann
eine große Rettungsübung, die
das Zusammenspiel des Ret-
tungsdienstes mit den einzelnen
Bereichen, die sich auf derMesse
präsentieren, zeigt. Die kulinari-
sche Versorgung übernimmt die
Servicegesellschaft des Kreis-
krankenhauses. dre

Groß war der Besucherandrang
an den Ständen der Ausbil-
dungsmesse im Jahr 2024.
Foto: Jens Wegner

peRlebeRg. Die Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten im
Gesundheitswesen sind vielfäl-
tig.Am25. Januar kannmanauf
der Messe „Elbmed Prignitz“
mehr über die Berufe in demBe-
reich erfahren. Für jede Interes-
senlage ist etwas dabei: Tech-

nisch Interessierte können in der
Radiologie oder der IT arbeiten,
naturwissenschaftlich Interes-
sierte sind im Labor gut aufge-
hoben.
Wer es robuster mag: Opera-

tionstechnischer Assistent
(OTA) ist hier zum Beispiel ein

Beruf der Wahl. Die Messe fin-
det von 10 bis 14 Uhr in der Ein-
gangshalle des Kreiskranken-
hauses Prignitz statt.
In diesem Jahr gibt es neueBe-

rufe und duale Studiengänge,
über die auf der Veranstaltung
informiert wird. Im Kreiskran-

Arbeiten im Gesundheitswesen
Messe „Elbmed Prignitz“ lädt ein, mehr über diese Berufe zu erfahren

Betriebszahlen im
westbrandenburgischen
Handwerk konstant
Ralph Bührig, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer,
kritisiert hohe Energiekosten und überbordende Bürokratie

OstpRignitz-Ruppin. Die
Betriebszahlen imwestbranden-
burgischen Handwerk blieben
im Jahr 2024 weitgehend stabil.
Zum 31. Dezember 2024 waren
im Bezirk der Handwerkskam-
mer Potsdam insgesamt 17 363
Betriebe gemeldet. Das ent-
spricht einem nur sehr leichten
Rückgang von sieben Betrieben
(- 0,04 Prozent). Die Zahl der Lö-
schungen stieg im Vergleich
zum Jahr 2023 mit 1350 um 67
Unternehmen leicht an. Die Ge-
samtzahl der Neueintragungen
war mit 1343 um 157 Betriebe
deutlicher im Plus.
Die Entwicklung verlief dabei

regional recht unterschiedlich.
Im Landkreis Ostprignitz-Rup-
pin fiel der Rückgangmit einem
Minus von 0,5 Prozent etwas
deutlicher aus. Auch in der
kreisfreien Stadt Brandenburg
an der Havel sanken die Be-
triebszahlen um 0,5 Prozent.
Betriebszuwächse verzeichne-
ten dagegen die kreisfreie Stadt
Potsdam (+1,7 Prozent) sowie
die Landkreise Teltow-Fläming
(+0,9 Prozent) und Oberhavel
(+0,5 Prozent). In den Landkrei-
sen Prignitz (-0,1 Prozent) und
Havelland (-0,3 Prozent) blie-
ben die Betriebszahlen im We-
sentlichen konstant. Deutlich
negativ entwickelten sich die
Betriebszahlen im Landkreis
Potsdam-Mittelmark (-1,7 Pro-
zent).

„Es ist erfreulich, dass nach
deutlicheren Betriebsrück-
gängen in 2023 die Zahl der
Handwerksbetriebe im vergan-
genen Jahr im Wesentlichen
konstant geblieben ist“, resü-
miert Ralph Bührig, Hauptge-
schäftsführer der Handwerks-
kammer Potsdam. Die stabile
Unternehmensentwicklung im
westbrandenburgischen Hand-
werk könne jedoch nicht darü-
ber hinwegtäuschen, dass die
wirtschaftlicheLagevielerHand-
werksbetriebe angespannt blei-
be. Bührig zufolge sei ein Ende
der Krise amBau auch zu Beginn
des neuen Jahres nicht abseh-
bar. „Notwendig sind deshalb
strukturelle Reformen und eine
nachhaltige Verbesserung der
Standortbedingungen, um
Wirtschaftswachstumwieder zu
ermöglichen“, fordert der
Hauptgeschäftsführer. Hohe
Energiekosten würden nicht nur
die Industrie, sondern auch das
Handwerk treffen. Bührig kriti-
siert, dass die überbordende Bü-
rokratie den Handwerksbetrie-
ben viel Zeit raube undGeld kos-
te. „Die Politik steht in der Ver-
antwortung, die wirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen zu
verbessern und die Belastungen
für das Handwerk und die Wirt-
schaft insgesamt zu verrin-
gern“, mahnt der Hauptge-
schäftsführer der Handwerks-
kammer Potsdam. so

Es ist erfreulich, dass
nach deutlicheren

Betriebsrückgängen in
2023 die Zahl der

Handwerksbetriebe im
vergangenen Jahr im

Wesentlichen
konstant geblieben

ist.

Ralph Bührig
Hauptgeschäftsführer der

Handwerkskammer Potsdam

Fotos: Adobe Stock/Dada Lin, Jürgen Ohlwein
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Ursula Hack
* 4.12.1938 † 26.11.2024
Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre liebevolle
Anteilnahme durch Wort, Schrift
und Geldzuwendungen zum
Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Floristin Ina Schulz sowie
der Rednerin Frau Richter.
Im Namen der Familie
Karl Hack
Reckenthin, im November 2024

In stiller Trauer
Deine Erika
Donald und Fabian mit Familien
sowie alle Angehörigen

* 04.02.1940 † 30.12.2024

Reiner Lehmann

So wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Leben aus der Welt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist der Tod nicht Sterben,
sondern Erlösung.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 10. Januar 2025, um 11.00 Uhr auf
dem Friedhof inWusterhausen/Dosse statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau und Mutti

Irmgard Fechner
* 20. Mai 1952 † 24. Dezember 2024

In tiefer Trauer
Dein Karl-Heinz
und Thomas

Die Beisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Die Zeit nahm dir die Kraft.
Du hast ertragen ohne zu klagen.

Für alles hab Dank, nun schlaf in stiller Ruh.

Plötzlich und unerwartet, für uns alle unfassbar,
verstarb am 20. Dezember 2024 unsere liebe Mami,

Schwiegermutter, Oma und Uroma

Renate Dahlenburg
geb. Damaschun

*29.06.1944

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder
Anke mit Thorsten
Heike mit Matthias

Deine Enkel
Robert mit Silvana
Christin mit Martin

Annika mit Christian
sowie Deine Urenkel

Nick, Vanessa, Sophia und Luca
und alle die dich gern hatten

Kyritz, im Dezember 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 17. Januar 2025, um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Kyritz statt.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.
Joseph von Eichendorff

Hannelore Wagner
* 29.9.1951 † 23.12.2024

In tiefer Trauer
Deine Lieben

Drewen, im Dezember 2024

Die Beisetzung findet im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

Traueranschrift: Anne-Katrin Wagner,
Drewener Seestraße 1, 16866 Kyritz-OT Drewen

Eigentlich war alles selbstverständlich: dass wir miteinander sprachen,
gemeinsam nachdachten, zusammen lachten, weinten, stritten und liebten.
Eigentlich war alles selbstverständlich – nur das Ende nicht -.

* 13.10.1954 † 16.12.2024

Dreetz,
Dezember 2024

Plötzlich und unerwartet wurde meine liebe Frau,
unsere liebe Mama, Oma, Schwester, Schwägerin, Tante
und Schwiegertochter aus unserer Mitte gerissen.

Die Trauerfeier wird zu einem späteren Zeitpunkt stattfinden.

Schweren Herzens müssen wir nun Abschied nehmen.

Helga Gendera geb. Kurtzke
* 19.09.1931 † 27.12.2024

In liebevoller Erinnerung

Elfriede Fraczewski
geb. Luckfiel

Elke Kämpfe und Angela Bölt mit Familien

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist der Tod nicht Sterben, sondern Erlösung.

Die Urnenbeise�ung findet im engsten Familienkreis sta�.

Kyri�, im Januar 2025

Du bist nicht mehr da wo du warst,
aber du bist überall dort,
wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von

Andreas Mahlke
In stiller Trauer
Deine Familie

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis der
Familie statt.

Ein arbeitsreiches, verdienstvolles,
erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Wir nehmen trauernd Abschied von

Heinz Thiede
* 28.02.1946 † 26.12.2024

deine Reni

deine Kinder
Ines-Martina und Familie
Marie-Theres und Partner
Heinz-Henryk und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am 1. Februar 2025 um

13.00 Uhr im Harbker Ruheforst statt.

Wir bitten freundlichst, von Blumengrüßen
am Grab Abstand zu nehmen.

Du bist nicht mehr da, wo du warst.
Aber du bist überall, wo wir sind!

DANKE

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die in
den Stunden des Abschiednehmens mit uns fühlten.
Danke auch für die Anteilnahme inWort, Schrift,
Blumen und Geldzuwendungen.

Klaus-Peter
Kronberg
* 12.11.1947 † 19.11.2024

In Namen aller Angehörigen
Gieseltraud Kronberg

Halle/Saale, Wittstock/Dosse im Dezember 2024

Ramona, Heike und Ilona
mit Familien

Segeletz, im Januar 2025

Begrenzt ist nur das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Gertrud Slanitz
1933 - 2024

Herzlichen Dank, sagen wir allen,
die unserer lieben Tante im Tode
gedenken und uns ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise bekundeten.

Danke auch Herrn Pfarrer Haake,
Frau Müller und den Bestattungen Raue.

Man liebt seine Mutter, fast ohne es zu wissen und ohne es zu fühlen,
weil es so natürlich wie Leben ist.
Doch man spürt bis zum Augenblick der letzten Trennung nicht,
wie tief die Wurzeln dieser Liebe hinab reichen.

Unendlich traurig, liebevoll und dankbar für die gemeinsame Zeit, die wir mit
ihr verbringen durften, in unseren Herzen eingeschlossen, nehmen wir Abschied
von unserer herzensguten Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Irmgard Blumenthal
geb. Polter

* 08.04.1935 † 01.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Christiane und Siegmund
Thomas und Dietlind
Marén und Normann mit Lenny und Leo
Karina und Andreas mit Paula und Mika
Katharina mit Alex
Martin und Anne mit Ludwig und Friedrich

Vehlow, im Januar 2025

Die Beisetzung findet am Samstag, den 11. Januar 2025, um 13.00 Uhr auf dem
Friedhof in Vehlow statt.

Von Beleidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Wulfersdorf, im Dezember 2024

Manfred Pries

Für die herzliche Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und
Geldgaben sowie das persönliche Geleit zur letzten Ruhestätte
unseres lieben Vaters

Danksagung

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Seniorenheim
„Haus Fontane“, dem Bestattungshaus
Günter Geyer, dem Blumenladen „Flowers
& Design“, der Gisav GmbH für die
Ausrichtung der Kaffeetafel, Frau Müller
für die musikalische Begleitung sowie Herrn
Pfarrer Schütt für die tröstenden Worte zum
Abschied.
Im Namen der Angehörigen
Die Kinder

Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben, von früh bis spät, tagaus, tagein.
Bescheiden, aber voller Kraft, hast du das Leben stets geschafft.
Du hast uns gezeigt, wie schön es ist, ein Leben zu führen,
das nichts vermisst. Nun ruhe sanft, schlafe in Frieden,

hab tausend Dank von deinen Lieben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Giesela Amanda Anita
Beck geb. Grün
die am 5. Januar 2025 im Alter von
96 Jahren für immer von uns gegangen ist.

In stiller Trauer
Arno und Karin
Iris und Bernd
Ilona
ihre Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 14. Januar 2025,
um 14.00 Uhr in der Kirche zu Halenbeck mit
anschließender Beisetzung auf dem Friedhof statt.

TRAUERANZEIGEN
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Ein Reisender hat sich auf den Weg
gemacht – ganz still trat

Lothar Frauböse
seine letzte Reise nach einem langen Leben,

ganz nach den Gedanken Senecaʼs an.

„Wie lang ich lebe, liegt nicht in meiner Macht;
dass ich aber, solange ich lebe, wirklich lebe, hängt von mir ab.“

So nehmen Abschied, all jene, die sich ihm in Freundschaft
verbunden fühlen und seine Kinder.

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

W i r n e h m e n A b s c h i e d

von meinem Vater, unserem Opa und unserem Uropa.
Abschied von einem guten Freund und ehemaligen Kollegen,der in
Würde im Januar, kurz nach seiner Frau Renate, von uns gegangen ist.

GÜNTER KLENKE
Danke an die Pflegenden in Neustadt und an das
Personal der Kliniken in Pritzwalk und Neuruppin, die
gemeinsam mit uns seinen letzten Weg so liebevoll
begleitet haben.
In stiller Trauer:
Familie Klenke

Bartschendorf, im Januar 2024
Die Beisetzung in Dreetz findet im engsten Kreise der
Familie statt.

Die Mutter war’s,
was braucht’s der Worte mehr.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Barbara Gerks
* 30. Juni 1943 † 24. Dezember 2024

In stiller Trauer
Deine Kinder
Andreas und Anke
Ulrich und Carmen
Cordula und Manfred
Deine Enkelkinder
Andy, Anika, Christian, Carolin,
Jennifer und Mathias mit Familien
sowie alle Anverwandten, Freunde und Bekannten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Sonnabend, dem
25. Januar 2025, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Liebenthal statt.

Von Beileidbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Wenn die Sonne des
Lebens untergeht,
leuchten die Sterne
der Erinnerung.

Wolfgang
Füllgraf
* 20. Juni 1953
† 1. Januar 2025

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Jutta
Deine Kinder

Thomas, Frank und Christin

Die Trauerfeier findet im
engsten Familienkreis statt.

Ganz still und leise,
gingst du auf deine Weise.

Erika
Spornitz

Danksagung

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Schäfer und
seinem Praxisteam, der ASB Sozialstation
„mitten Drin“, der Tagespflege vom ASB, dem
Seniorenkreis Frauenhilfe, dem Bestattungshaus
Günter Geyer, dem Blumenladen „Grashalm“,
der Gaststätte Göske, Herrn Metlitzky für die
musikalische Umrahmung sowie Herrn Pfarrer
Schütt für seine warmherzigen und tröstenden
Worte zum Abschied.

Andreas Spornitz und Familie
In liebevoller Erinnerung

Wittstock/Dosse, im Dezember 2024

* 9. März 1936
† 13. Dezember 2024

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, den
Umarmungen, dem stillen Händedruck, den
Karten, Kränzen, Blumen und Geldzuwendungen
sowie dem Geleit zur letzten Ruhestätte meiner
lieben Mutter und Schwiegermutter, Oma und
Uroma möchten wir uns bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten von Herzen
bedanken.

So schmerzlich war’s, an Deinem Bett zu stehen
und Deinem Leiden zu zusehen.
Wir hielten Dir zumAbschied Deine Hände,
nun schlaf in Ruh,
denn Deine Qual hat nun ein Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem herzensguten
Vater, Opa und Uropa

Wolfgang Ruder
* 07.11.1943 † 03.01.2025

In stiller Trauer

Deine Brunhilde
Deine Kinder
Silvana, Bianka, Riccardo mit Inge
Die Enkel Janin und Fabian
Die Urenkel Luna und Lamya
sowie alle Angehörigen

Holzhausen, im Januar 2025

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 17. Januar 2025, um 13.00 Uhr auf dem

Friedhof in Holzhausen statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir Abstand zu nehmen.

Herzlichen Dank
allen, für die liebevolle Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumen und Zuwendungen sowie das persönliche Geleit zu
ihrer letzten Ruhestätte.

Ingeborg Hans

Giesenhorst, im Januar 2025

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen bleibst Du.

* 18.05.1937 † 23.12.2024

geb. Lebrun

Besonderer Dank
Frau Dipl. Med. Haufe,der FFW Giesenhorst,
Herrn Pfarrer Haake, Frau Müller,
dem Fleischerstüb'l Engelbrecht, der Gärtnerei Wunderlich
und den Bestattungen Raue für die Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung
Manfred Hans und Familie

Danksagung

Wir habenAbschied genommen von
unserem lieben

Ulrich Nehrke

Auf diesemWege sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihreAnteilnahme zumAusdruck brachten

herzlichen Dank.

Gisela Nehrke und Familie

Kyritz, im Januar 2025

Gusti Dieck
Aus dem Leben bist du genommen,

aber nicht aus unseren Herzen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden f�hlten
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige

Weise zum Ausdr�ck brachten sowie allen,
die sie auf ihren letzten Weg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen

Wusterhausen/Dosse , im Januar 2025

* 30.08.1928 † 18.12.2024

Danksagung

Im Namen aller Angehörigen
Gudrun Wiechert

Herzsprung, im Dezember 2024

Christel Fano
* 29. Dezember 1935 † 21. Dezember 2024

geb. Kude

Einen lieben Menschen zu verlieren ist schwer, doch zu wissen ,
das man im Schmerz nicht alleine ist, ist tröstlich.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem ASB für die liebvolle Hilfe bei der
häuslichen Pflege, dem KMG Seniorenheim „Haus Fontane“
für die nette Betreuung in der Kurzzeitpflege, dem
Bestattungshaus Günter Geyer für die fürsorgliche Begleitung
und Umrahmung der Trauerfeier sowie Herrn Pfarrer Schütt für
die tröstenden und gedenkenden Worte zum Abschied.

Das Leben endet, die Erinnerung bleibt.

Margot Kreis geb. Münzer
Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns in
stiller Trauer Abschied genommen haben.
Danke für die zahlreichen Trauerkarten,
Blumen und Geldzuwendungen.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Norbert Strauß
für die ärztliche Betreuung, dem Pflegedienst
der Volkssolidarität Wittstock,
dem Blumenladen „unverblümt“,
Frau Pfarrerin Johanna Güntter für ihre
einfühlsamen Worte sowie dem
Bestattungshaus Brüsehafer für die fürsorgliche
Begleitung und Umrahmung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Die Kinder

Zaatzke, im Januar 2025

In stiller Trauer

Ein Mutterherz, so lieb und gut,
für immer nun in Frieden ruht.
Du hast für uns gesorgt, geschafft,
gar manchmal über Deine Kraft.

Hart war der Schlag und tief der Schmerz,
als stille stand Dein liebes Herz.
Es ist so schwer, dies zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wieder sehen.

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 17. Januar 2025,
um 13.00 Uhr in der Kirche in Breddin statt,

mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester

geb. Bauer

* 06.04.1932 † 03.01.2025

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN
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Inh. Monika Geyer

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: 16909 Wittstock/D, Meyenburger Chaussee 24

Tag & Nacht
erreichbar ( 03394/403 19 00

* 18.09.1950 † 21.12.2024

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit nehme ich Abschied
von meiner lieben Mutti

Bärbel Langenau
In stiller Trauer
Deine Kathleen

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 1. Januar 2025, um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Kyritz statt.

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deGeorgien

Mittelmeer

GEORGIEN
SighnaghiTbilisi

Kutaisi

Kloster Bodbe

Stepantsminda

Uplistsikhe

Gveleti Wasserfälle

Gergeti-Kirche
Gelati Kloster

Gori
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Gonio

Martvili Schluchten
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Klosteranlage von Gelati (© Leonid Andronov - Shutterstock.com)

Tbilisi - Weinregion Kakhetien - Gergeti-Kirche -
Höhlenstadt Uplistsikhe - Gelati-Klosterakademie -

Kutaisi - Martvili-Schluchten - Batumi

Genießen Sie die herzliche Gastfreundschaft der Einheimischen! Die Landschaft Georgiens
reicht vonmajestätischenBergen imKaukasus bis hin zu sanftenWeinbergen inKakhetien -
unberührte Natur mit malerischen Tälern und klaren Flüssen.

Inklusive
Flüge Berlin - Tbilisi und Batumi - Berlin / Transfers Flughafen - Hotel und zurück / Flug-
hafen- und Sicherheitsgebühren, Luftverkehrsabgabe / Fahrt in klimatisierten, landestypi-
schenReisebussen / 10Ü/F lt. Programm / 6xAbendessen alsMenü in lokalenRestaurants
Eingeschlossene Highlights
Altstadtrundgang Tbilisi mit Seilbahn / Weinregion Kakhetien mit Sighnaghi, Weinprobe /
Monuments „Chroniken von Georgien“ / Gveleti-Wasserfälle & Gergeti-Kirche mit Geländewa-
gen mit Picknick / Höhlenstadt Uplistsikhe mit Mittagessen bei einheimischen Gastgebern /
Besuch Gelati-Klosterakademie / Spaziergang Kutaisi / Martvili-Schluchten mit Bootstour /
alle notwendigen Eintrittsgelder / PTI-Reisebegleitung / PTI-Reiseleitung inGeorgien u.v.m.
Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: ab 2.243,–

Ausflug

Gveleti-W
asser-

fälle und
Gergeti-

Kirchemi
t

Geländew
agen,

inkl. Pickn
ick

(© Rastislav Sedlak SK - Shutterstock.com)

Persischer
Golf

Dubai

Abu Dhabi

ASIEN

VEREINIGTE
ARABISCHE
EMIRATE

Dubai mit Abu Dhabi
Dubai - Burj Khalifa - Wüstensafari - Abu Dhabi -

Scheich-Zayid-Moschee - Präsidentenpalast Qasr AlWatan -
Emirates Palace

Dubai zählt heute zu den beliebtesten Metropolen derWelt. Mit einer malerischen Küste,
einer atemberaubenden Wüstenlandschaft und einem pulsierenden Stadtleben warten
hier jede Menge unvergessliche Eindrücke auf Sie. !

Inklusive
Flug Berlin - Dubai - Berlin mit renommierter Airline / Flughafen- und Sicherheitsgebüh-
ren, Luftverkehrsabgabe / Transfers und Ausflüge in landestypischen Reisebussen / 4 Ü/F
im 4-Sterne-Stadthotel in Dubai / 2 Ü/F im 5-Sterne-Luxushotel Dukes The Palm auf der
Palm Jumeirah

Eingeschlossene Highlights
abendlicheDhau-KreuzfahrtmitAbendessen / StadtrundfahrtmodernesDubai, inkl. Auf-
fahrt Burj Khalifa /Wüstensafarimit Jeep, inkl. BBQ-Abendessen / AusflugAbuDhabimit
Stadtrundfahrt / Besuch der Scheich-Zayid-Moschee, des Präsidentenpalastes, der For-
mel-1-Rennstrecke / Stadtrundfahrt traditionelles Dubai / Besuch der JumeirahMoschee /
deutschsprachiger Reiseleiter vor Ort / PTI-Reisebegleitung

Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: ab 1.799,–

Wunschleistung pro Person in Euro
Einzelzimmer: + 450,–

Wüsten-

safari

mit BBQ

inkl.!
Traumhafte Reisen mit PTI-

Reisebegleitung!

Reisetermine (8 Tage)
30.10.2025 – 06.11.2025
20.11.2025 – 27.11.2025

Reisetermin (11 Tage): 16.05.2025 – 26.05.2025
Wunschleistungen pro Person in Euro
Einzelzimmer: + 475,–
Botanischer Garten in Batumi: 15,–

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

In Teil- oder Vollzeit (m/w/d) für den
ambulanten Bereich und das Seniorenbetreute
Wohnen in Hoppenrade und Glöwen.

PFLEGEFACHKRÄFTE &
PFLEGEHILFSKRÄFTE

WIR SUCHEN!

seniorenpflege.foerster@web.de
oder 033982/50844

✔ Flexible Arbeitszeiten
✔ Unbefristetes

Arbeitsverhältnis
✔ Ein kreatives,

motiviertes Team
✔ Eine sehr gute

Bezahlung nach
Verbandsvorgaben
in der Ambulanten Pflege

✔ Sonderleistungen
✔ Verantwortungsvolle und interessante Aufgaben in

einem expandierenden Pflegedienst
✔ Attraktive Möglichkeit

zur Fort- und
Weiterbildung

Fahrer gesucht!
Aufgabengebiet: Schülerbeförderung
- Teilzeit oder Minijob
- keine Nachtschichten
- P-Schein erforderl., kann auch nachträgl. erworben werden

Taxi - Wendt
Mathias Wendt, Bahnhofstr. 79, 19339 Glöwen

Bei Interesse bitte einfach anrufen!

Handy: 0151 17 63 69 50 038787 /50587

Er hatte eine große Plattensammlung
von Frank Sinatra.

Lasst uns zum Abschied
„MYWAY“ spielen.

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

Astrologie
war ihre Leidenschaft.

Individuelle Trauerfeiern
mit Aszendent

„SEHR PERSÖNLICH“.

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von deinen Lieben fort.

Ingeborg Braun
* 06.08.1944 † 04.01.2025

Du wirst immer
in unseren Herzen sein.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder und Enkelkinder

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille
im engsten Familienkreis statt.

Kyritz, im Januar 2025

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Neuer Job?
...unser stellenmarkt!

0331 / 28 40 404WOCHENSPIEGEL-FAMILIENANZEIGEN

Sie möchten Ihren Freunden, Bekannten und Nachbarn den Verlust eines lieben
Menschen mitteilen? Traueranzeigen, Nachrufe, Danksagungen – Wir
beraten Sie gern.

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

WOCHENSPIEGEL -KFZ -MARKT

IHR NEUES

AUTO?
...finden Sie in unserenAnzeigen.

Um Ihnen das Lesen zu vereinfachen,
hier die gängigsten Abkürzungen:

ABS Anti-Blockier-System

LM Leichtmetallräder

TFL Tagfahrleuchten

HLJ Halbjahreswagen

SH scheckheftgepflegt

ZV Zentralverriegelung

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter, alles
anbieten. Gute Bezahlung.
(0 177) 500 67 00

Dreh(wand)kalender, Dauerkalender
aus der DDR gesucht. 015150130099

Verkaufe Brennholz Eiche, in Scheiben
geschnitten, Anfuhr möglich
033975/50327 nach 18 Uhr

Verk. Deutsche Schäferhund Welpen,
DDR�Linie (gerader Rücken). Abgabe ab
08.02.2025. (0 174) 1 805 978

Brennholz/Nadelholz pro SRM 25cm
kostet 70* / 35cm kostet 60*
Eiche25cmkostet110* / 35cmkostet100*

0151/21278945

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Entrümpelung,Wohnungsauflösungund
Kleintransporte, Fa. Schwarz
(0 157) 335 44 375

Biete Thai�Massage an.
033971/325971 von 18�19 Uhr oder

NUR WhatsApp (0 152) 09 555 565

BESTATTERTRAUERANZEIGEN STELLENANGEBOTE

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

VERSCHIEDENES

TIERMARKT

DIENSTLEISTUNGEN
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Junge Polizistin, Manuela, 37
J.,:schlank, zärtlich, treu, hübsch,
habe die Hoffnung trotzdem fast
aufgegeben. Erst bin ich heiß um-
worben und wenn die Sprache auf
meinen kleinen Sohn kommt ist
alles aus. Irgendwo muss es doch
einen lieben, einfachen Mann
geben, den ein liebes Kind nicht
stört. Da ich nicht ortsgebun-
den bin, könnten wir bei Wunsch
auch zu Dir ziehen. Bitte sei so
lieb und ruf an über:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. 715854.

Letzter Versuch!:Wenn Sie ein
guter Mann sind, werde ich Ih-
nen überall hin folgen. Anja,
54/168/55. Ich brauchte sehr viel
Zeit, um mit einer großen Enttäu-
schung zurecht zu kommen. Nun
versuche ich einen Neustart, habe
mein Haus verkauft, bin somit
nicht ortsgebunden aber fürsorg-
lich, tatkräftig, zuverlässig, ehr-
lich, sehr häuslich und habe eine
liebevolle, natürliche Art. Werde
Sie mit meinen hausfraulichen
Qualitäten nicht enttäuschen.
Finanziell bin ich abgesichert
und habe einen PKW. Ihr Alter ist
zweitrangig, es zählt Sympathie
und gegenseitige Achtung. Bit-
te rufen Sie einfach mal an!:Ag.
Kleeblatt Perleberg, Tel.
(03876) 6082780;:Nr. G 6833.

Tolle Frau Stefanie, 40 J.,:mit
Knistergarantie, schick, sucht für
ihr Herz einen zärtlichen Mann
mit Sinn für Romantik und viel
Gefühl, zum Reden und Lachen,
zum Verwöhnen und Genießen,
für eine richtig schöne Bezie-
hung. Anruf bitte über:Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. T 4952.

An einen älteren Herrn! In-
grid, 66 J.,:Witwe, im Ruhestand,
ich bin immer bodenständig ge-
blieben und suche einen lieben
Mann, der auch nicht mehr allein
sein möchte, Sie können gerne
älter sein. Ich liebe Gartenarbeit,
rätsel gern, bin eine gute Haus-
frau, mag Musik, fahre Auto, bin
gesund und sexuell auch noch
recht aufgeschlossen. Mir ist es
egal, ob Sie schlank oder kräftig
sind, selbst eine kleine Behinde-
rung würde mich nicht stören,
nur sollten Sie es wirklich ehrlich
meinen. Habe eine schöne Figur
und würde auf Wunsch auch zu
Ihnen ziehen, egal ob in die Stadt
oder aufs Land. Leider hat sich
niemand auf meine erste Anzeige
gemeldet. Wenn es doch noch ei-
nen netten Mann gibt, der mit mir
glücklich werden möchte, dann
rufen Sie bitte an über:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. 454362.

Mich findest Du nicht im
Internet!:Junge Witwe, 51/166,
hübsch, mit großer Oberweite,
nicht ortsgebunden, häuslich, mit
gutem Job in der Gastronomie,
ohne Verpflichtungen, mobil, su-
che lieben, ehrlichen Ihn bis ca. 56
Jahre.:Ag. Kleeblatt Wittstock,
Tel. (033965) 679800;:Nr. K
7307.

Saskia, 43 Jahre,:pers. Assi-
stentin, bereits Witwe, eine mäd-
chenhafte junge Frau, mit blonden
Haaren, fraulicher Figur, attraktiv,
feminin und temperamentvoll,
hat verrückte Ideen, kocht gern,
mag Natur, Fahrrad fahren, Tiere
und liebt alles Schöne. Sie sucht
einen fröhlichen, niveauvollen
Mann. Anrufe gern über:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. T 4802.

Peter, M 60/189.:Nach dem frü-
hen Tod meiner Frau habe ich
als Arzt lange Zeit nur für mei-
nen Beruf gelebt. Jetzt möchte
ich noch mal die schönen Seiten
des Lebens entdecken und genie-
ßen. Deshalb suche ich eine ganz
normale Frau für eine dauerhafte
Freundschaft. Wir könnten zusam-
men ausgehen, mit meinem Auto
in die Landschaft fahren oder uns
einfach bei einer Tasse Kaffee nett
unterhalten - alles ist möglich. Für
mich kochen und putzen müssen
Sie nicht, ich bin seit vielen Jahren
verwitwet und kann für mich allein
sorgen. Nur die Einsamkeit macht
mir zu schaffen. Wenn es Ihnen
ähnlich geht und auch Sie in Zu-
kunft wieder mehr glückliche als
traurige Momente erleben möch-
ten, fassen Sie sich ein Herz und
wagen Sie gemeinsam mit mir
einen behutsamen Neubeginn,
ohne Vertrautes aufzugeben.:Ag.
Kleeblatt Perleberg, Tel.
(03876) 6082780;:Nr. 727523.

Als über 80jähriger
Witwer,:Herbert, ehemaliger lei-
tender Polizeibeamter, NR, NT,
noch leidenschaftlicher Autofah-
rer, bin ich Ihnen vielleicht etwas
zu alt – das täuscht aber auf die
Ferne! Ich bin aktiv, rüstig, jung-
geblieben, durch meine sehr gute
Pension gut versorgt, könnte mir
ein schönes Leben gönnen. Aber
es macht wenig Spaß so allein.
Welche liebenswerte, natürliche
Frau, gern auch älter, denkt auch
so und könnte ihre Freizeit ge-
meinsam mit mir in fester Freund-
schaft genießen? Ich suche aber
vorerst nur eine Partnerschaft
für schöne Unternehmungen
und kein gemeinsames Wohnen.
Wenn auch Sie Ihren Lebensa-
bend noch sinnvoll gestalten wol-
len, rufen Sie bitte an!:Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. 723900.

Tierfreund Reinhard,:Dipl. Ing.,
trotz seiner 74 Jahre ein rüstiger
Witwer, hat eine stattliche Figur
und ein angenehmes Äußeres,
ist gepflegt, liebt Autotouren,
ist handwerklich begabt, schätzt
Humor und Herz und sucht eine
nette Frau für die gemeinsame
Freizeitgestaltung mit getrennten
Wohnungen. Melden Sie sich!:Ag.
Kleeblatt Perleberg, Tel.
(03876) 6082780;:Nr. K 7456.

Bin ich mit 77 J. zu alt:für eine
freundschaftliche Beziehung?
Gerhard, 182 cm, sportlich-
schlank, verwitwet, in Herz und
Kopf junggeblieben, ehema-
liger Unternehmer, vermögend,
großzügig, NR/NT, ist verzweifelt.
Schon einmal hat er eine Anzei-
ge aufgegeben und niemand hat
sich gemeldet. Dabei unternimmt
er gern Reisen mit seinem tollen
Auto, ist handwerklich geschickt
und ein gepflegter und sehr sym-
pathischer Herr. Ob er mit dieser
Anzeige Glück hat? Bitte melden
Sie sich, Ihr Alter ist nicht entschei-
dend, nur etwas Mut!:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. KL 2870.

Immer noch dynamisch und
schlank,:Gunnar, 61/185, verw.,
selbständiger Fliesenlegermei-
ster, gut situiert, warmherzig, tier-
lieb, Hobbykoch. Wo bist Du? Ich
möchte wieder lachen, sehnemich
nach unternehmungslustiger Frau
mit Herz und Gefühl.:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. KL 2697.

Stefan, 67/182,:Handwerksmei-
ster, anständig, verständnisvoll,
ehrlich. Ich bin ein geselliger Typ,
der gerne etwas unternimmt, rei-
st, wandert, die Natur mag. Fi-
nanziell geht es ihm sehr gut,
aber was nützt das Geld, wenn
er immer einsam ist. Deshalb
diese kleine Anzeige.:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. K 7462.

Du hast es satt, das 5. Rad
am Wagen zu sein,:willst nicht
ständig allein aufwachen, allein
frühstücken… Dann melde Dich,
mir geht es genauso. Torsten,
39/182, attraktives Äußeres, Ma-
schinenbauingenieur, vielseitig,
humorvoll, gepflegt. :Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. KL 3225.

Dipl. Ing. in Rente, Josef, 72
Jahre,:Witwer, groß, NR, bin ein
zuverlässiger, lieber, verträglicher
Mann, handwerklich geschickt,
naturverbunden mit Herz und Hu-
mor, finanziell unabhängig und
fahre Auto. Ich wünsche mir von
Herzen eine nette Frau für eine
gemeinsame Freizeitgestaltung,
wie Tanzen, Ausflüge und Reisen,
radeln uvm. Bitte melde Dich!:Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800;:Nr. S 2849.

Ich:heiße Barbara, bin 64 Jahre,
sehr gutaussehend, habe schönes
dunkelblondes Haar, bin zärtlich,
treu, fürsorglich, hilfsbereit, be-
sonnen, eine gute Autofahrerin,
finanziell versorgt, gute Hausfrau,
nicht ortsgebunden und möchte
nach langer Einsamkeit wieder für
einen lieben, einfachen Mann pas-
senden Alters da sein.:Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. K 6737.

Karin, Ende 60/160,:attraktive
Figur, vollbusig, sehr fit, finan-
ziell gut versorgt, ordentlich,
ehrlich und treu, bin eine gute
Gesprächspartnerin, die auch zu-
hören kann. In allen Lebenslagen
möchte ich Ihnen Kameradin,
Geliebte und auch mal Kranken-
schwester sein. Sicherlich wird es,
wenn Sie sich melden, auch für
uns eine wunderschöne Zeit wer-
den. Sie können gern auch älter
sein, bitte rufen Sie an!:Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. K 3836.

Bin die Hanna, Anfang
70/163,:seit 1 Jahr verwitwet und
ganz allein, mit angenehmen Äu-
ßeren und fraulichen Rundungen,
bin gesund, habe durch die jahre-
lange Pflege meines Mannes viel
Erfahrung, koche gern was Schö-
nes und gehe gerne in die Natur,
helfe gern und möchte so gern
wieder glücklich sein und wäre da-
her auch umzugsbereit. Nun hoffe
ich das Sie anrufen.:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. KL 2765.

Bildhübsche Frisörin:mit eig.
Frisörgeschäft - Sandra, 46 J., eine
natürliche und bescheidene Frau
mit schlanker Figur, umgänglich,
anpassungsfähig und warmher-
zig. Ich bin eine tolle Köchin und
gute Hausfrau. Ich bin absolut
ehrlich und zuverlässig, ich kann
Dich genauso zum Lachen brin-
gen wie zärtlich umsorgen. Ich
bin finanziell und örtlich unab-
hängig. Ich habe ein Auto und
könnte Dich spontan besuchen,
wenn Du magst!:Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. T 3684.

Christian, M 40/179,:Hand-
werker, ehrlich und zuverlässig,
vielseitig interessiert, sportlich,
„Kumpeltyp“, der schlecht „Nein“
sagen kann, möchte auf diesem
Weg eine nette, ehrliche Partne-
rin kennenlernen (Kind kein Hin-
dernis), mit der er die Zukunft
sinnvoll gestalten kann, kein
Abenteuer. Christian ist im Job
und finanziell gesichert, Haus,
Garten, Honigbienen, Technik,
Ausflüge uvm. sind seine Welt.
Bei gegenseitiger Sympathie
wäre „Alles“ möglich.:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. KL 3095.

Uwe, 53/184/84,:Handwerks-
meister, gepflegt, sympathisch,
in guten Verhältnissen, aber al-
lein. Bin handwerklich begabt,
leidenschaftlicher Autofahrer, In-
teresse für Garten, Natur, Kino,
Tanzen, Reisen und liebe die Ge-
selligkeit. Brauche keine Frau,
die mir den Haushalt macht.
Habe nur den Wunsch eine
Frau kennen zu lernen, mit
der ich lachen und das Leben
genießen kann. Ich freue mich
aufIhrenAnruf.:Ag.KleeblattPer-
leberg, Tel. (03876) 6082780;:
Nr. FA 3782.

Es muss doch mal klap-
pen mit dem Glück!:Bernd,
Ende 60, Tischler in Rente,
leider viel zu früh verwitwet,
möchte noch einmal eine nette
Dame oder liebe Freundin
kennenlernen. Er mag Reisen,
liebt kulturelle Veranstaltungen,
magVolksmusikundSchlager, hat
einen PKW, ist verträglich, sympa-
thisch und unternehmungslustig.
Schreiben kann man viel,
aber ob das stimmt weiß, man
nicht, deswegen ist es gut sich
gegenseitig bei einer Tas-
se Kaffee oder Tee kennen-
zulernen. Gern möchte Bernd
Sie dazu einladen.:Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. KL 2881.

Ich suche auf diesemWeg:einen
lieben älteren Mann für eine ge-
meinsame Zukunft. Ich bin Bri-
gitte, 74 Jahre, Krankenschwester
in Rente, eine bescheidene und
fürsorgliche Frau mit schöner Fi-
gur. Liebevoll umsorgen würde ich
den Mann, der mich bei sich auf-
nimmt. Ich würde gern bei Sym-
pathie zu Ihnen ziehen, da ich in
meiner kleinen Wohnung so allein
bin. Ich sehe für mein Alter noch
gut aus, fahre gern Auto, liebe alte
Musik, Haus und Gartenarbeit,
mag die Natur, sowie ein gemüt-
liches Heim. Ich habe hier keine
Verwandten und bin so einsam.
Melden Sie sich schnell.:Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. K 6665.

Ich, Monika, 60 Jahre,:gelernte
Krankenschwester, bin eine sehr
einsame Witwe vom Land, noch
sehr hübsch, mit zierlich schlan-
ker, vollbusiger Figur, habe leider
keine eigenen Kinder, bin eine si-
chere Auto- und Motorradfahrerin
und würde auch umziehen. Ich
sehne mich so sehr nach Zwei-
samkeit, mag Gartenarbeit, koche
sehr gut und bin sehr lieb. Darf ich
noch mal glücklich werden?:Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800;:Nr. 733239.

Herzensgute:Dörthe, Ende 70,
verw., bis zur Rente als Ärztin tä-
tig, eine hübsche, jünger wirkende
Frau mit einer weibl. Figur, liebe-
vollen und vitalen Wesen & viel Le-
benserfahrung. Finanziell bestens
abgesichert und unabhängig. Ich
suche für eine harmonische und
zufriedene Zweisamkeit e. char-
manten Mann (Alter egal). Würde
Sie gern schon am Wochenen-
de mit meinem Auto besuchen.
Erfüllen Sie mir diesen Wunsch
und rufen Sie an!:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. P 2061.

Wer:würde mit mir Zeit verbrin-
gen? Wem fällt es nicht schwer
sich durchzuringen? Hannelo-
re, Anfang 80, e. liebevolle
Köchin, humorv., häuslich &
bescheiden, hofft auf die Rück-
meldung e. herzl. Mannes. Ge-
meinsam Kaffee trinken, ein
kl. Spaziergang & vielleicht
ergibt sich eine gute Freundschaft
o. Partnerschaft und das Alleinsein
hat ein Ende. Melden Sie sich!:Ag.
Kleeblatt Perleberg, Tel.
(03876) 6082780;:Nr. G 8366.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Aufgepasst!
Bei der Freizeitservice K&K GmbH findest
du alles, um deine Freizeit mit fantastischen
Abenteuern zu füllen! Vom entspannten Aus-
flug bis zur Aktivwanderung ist garantiert al-
les dabei. Natürlich bist du während unserer
Veranstaltungen in bester Gesellschaf t und
wer weiß – vielleicht ergibt sich sogar eine

interessante Freundschaf t?!
Tel. 0391-55686115

www.freizeitservice-k-und-k-gmbh.de

Freizeit

Wissen, was das
Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen, telefonisch
0331 2840 377 oder online bestellen

unter abo.MAZ-online.de/mazverschenken

für 4 Wochen
9,90€9,90€

Verschenken
Sie Wissen.

Die SRBWestprignitzer LandtechnikGmbH am Standort Karstädt (Prignitz)
ist seit über 30 Jahren ein bedeutender und kompetenter Anbieter von Land-
und Gartentechnik. Wir bieten exzellente Maschinen und hervorragenden
Service! Aufgrund unseres dynamischen Wachstums suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen/eine

Vertriebsspezialist/in
für Weidemann-Ladetechnik
Wir bieten Ihnen
• leistungsgerechte Vergütung
• flache Hierarchien
• Firmenwagen, Smartphone, Notebook, Tablet

(auch zur Privatnutzung)
• Mitarbeiterrabatte, monatlicher Gutschein
• sicherer Arbeitsplatz mit langfristigen Perspektiven

Kontakt: Ralf Lange
SRB Westprignitzer Landtechnik GmbH

Schulstraße 7b · 19357 Karstädt
E-Mail: ralf.lange@srb-landtechnik.de

Wir suchen Sie!

Jetzt
bewerben!

Weitere Infos:

MAZ.Jetzt auch
beiWhatsApp!

QR-Code scannen oder
MAZ-online.de/whatsapp

WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN

IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Perleberg: Karina (33) sexy Blondine,
Spitzenservice, Ölmassage…

0162/5622440, www.rotlicht.de

Romantiker 51 J., 1,80 m, sucht die nette
sympathische Frau, gerne auch älter.
Tel. 01520/5327779

Neues Jahr = Neues Glück? Suche eine
nette, vielseitig interessierte Frau. Bin
finanziell unabhängig, Er 62 J. Gerne
Whatsapp oder Anruf. (0162) 278 54 92

Suche historischen Kachelofen der Fir�
ma August Burg Hennigsdorf. Tel.
01629124647.

Suche Deutsch Nachhilfe,Grundsprache
thailändisch u. englisch, 8 Std./Woche,

(0 152) 09 555 565

STELLENANGEBOTE

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

HOBBY UND FREIZEIT
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„Muttis Bester“ liegt vorne
Fußball-Fest mit Witz und Schweiß
Bad wilsnack. In der Kart-
hanehalle tummelten sich kürz-
lich wieder die besten Kicker der
Region – und die, die sich dafür
halten. Das Altherrenturnier
Ü33 beim „Muttis Bester Cup“
bot nicht nur Fußball, sondern
auch eine Menge Spaß, und das
nicht zuletzt dank der unge-
wöhnlichen Regelung: Um die
Älteren ein wenig in Schach zu
halten, durften zwei Spieler
unter 33 Jahren pro Team mit-
wirken – allerdings nur mit
einem schick gestylten Handi-
cap: einer Perücke. Das Turnier
soll die Freude am Fußball mit
ganz viel (humoriger) Lebens-
freude verbinden.

Es traten Teams aus der ge-
samten Prignitz sowie aus Fal-
kensee an. Mit dabei waren die
„Turnbrigade Ernst Thälmann“
aus Wittenberge, die „Cubane-
ros“ aus Weisen, die „Oldboys“
aus Falkensee, die „grauen Sta-
re“ aus Karstädt, und natürlich
das Heimteam „Muttis Bester“

aus Bad Wilsnack. „Man könn-
te meinen, hier treffen sich die
alten Haudegen der Region,
und genau das war es, was den
Budenzauber so besonders
macht“, so die Veranstalter.

Trainer Frank Dannehl,
dessen unermüdlicher
Einsatz für den Fußball
in der Region legendär
ist, stellte in diesem Jahr
einen neuen Wander-
pokal auf. Zudem fand er
in seiner Ansprache auch vie-
le warme Worte für seine ehe-
maligen Schützlinge. Team
„Muttis Bester“, das die letz-
ten drei Turniere für sich ent-
schieden hatten, war natür-
lich motiviert, seinen Titel zu
verteidigen. Und sie hatten al-
len Grund zu feiern: Mit 13

Punkten (vier Siege und ein Un-
entschieden) sicherten sie sich
erneut den Turniersieg – und
das ganz dramatisch im letzten
Spiel.

Die „grauen Stare“ aus Kar-
städt hatten sich bis dahin tap-

fer geschlagen und benötigten
für den Sieg im letzten Spiel
einen Dreier. Doch statt dem ge-
wünschten Jubelschrei mussten
sie sich mit einem 2:2 Unent-
schieden und elf Punkten zu-
friedengeben – was die Heim-

fans lautstark zum Feiern brach-
te.

Ronny Kabel von „Muttis Bes-
ter“ wurde von den teilnehmen-
den Teams als bester Torhüter
ausgezeichnet, während Mi-
chael Schultz mit zehn Treffern

den Titel des besten Torjä-
gers mit nach Hause
nahm. Die engagierten

Mitglieder des SV Prignitz
Bad Wilsnack / Legde haben

das Turnier möglich ge-
macht. Es bot den perfek-
ten Rahmen, um gemein-
sam zu lachen, sich auszu-

tauschen und die guten al-
ten Zeiten aufleben zu las-

sen. Der „Muttis Bester Cup“
versteht sich als ein gesell-
schaftliches Ereignis, das die

Herzen aller Teilnehmer höher-
schlagen lässt. Nächstes Jahr

wird es sicherlich wieder
aufregend, versprechen
die Veranstalter, denn:

„Muttis Bester, das sind
wir alle!“ dre

Europas Archäologen
schauen auf Seddin
So geht es mit dem Prignitzer Königsgrab weiter
groß Pankow. Nach jahr-
zehntelanger Suche ist im ver-
gangenen Jahr endlich die 3000
Jahre alte bronzezeitliche Groß-
Siedlung am Königsgrab Seddin
gefunden worden. Dies erzeug-
te wie schon im Vorjahr mit der
„Halle des Königs“ eine bun-
desweite und sogar internatio-
nale Medien-Resonanz – in re-
nommierten Medien wie „The
Guardian“ oder „National Geo-
graphic“. Sowohl die Fachwelt
(Jahrestagung der EAA Euro-
pean Association of Archaeolo-
gists in Rom) als auch die breite
Öffentlichkeit sind auf Seddin
aufmerksam geworden.

Die Archäologen Europas
schauen deshalb auf das Prig-
nitzer Königsgrab und Umfeld
von Seddin. Dies alles kann neu-
gierig machen auf die weiteren
Grabungsergebnisse in diesem
Jahr. „In ihnen liegen gute
Chancen, um daraus konkrete

Synergien und wirtschaftlich-
touristische Effekte für die Re-
gion zu erzielen“, gibt der Land-
kreis bekannt.

Die Gemeinde Groß Pankow
und die Region nutzen die Auf-
merksamkeit, um das Königs-
grab weiter zu erschließen und
touristisch aufzuwerten. Ge-
plante Highlights dieses Jahr
sind die Namensgebung der
Straße „Am Königsgrab“ noch
in diesem Monat und der Start
des „Digitalen Archäologischen
Parks“ mit einer virtuellen Dar-
stellung des Königsgrabes im
Februar. Im April und Mai wer-
den Leihfahrräder zwischen
Bahnhof Groß Pankow und der
Grabstätte im Angebot sein für
alle, die das Königsgrab sehen
wollen. Im Juni und im Juli soll es
die Präsentation eines Bronze-
zeit-Keller-Konzepts im
Schlossmuseum Wolfshagen
geben. dre

Alle waren auf ihre Weise
Sieger – das Team „Muttis
Bester“ holte den Pokal.
Foto: Oskar Michelis

Prignitz.Die Autohäuser Ma-
yer sind in der Prignitz ein Begriff
für höchste Kundenzufrieden-
heit durch eine hohe Qualität
der ausgeführten Arbeiten und
kompetente Kundenberatung.
An mehreren Standorten in der
Prignitz werden Neu-, Jahres-
und Gebrauchtfahrzeuge ange-
boten. Kraftfahrzeuge der Mar-
ken Renault und Dacia gibt es in
Pritzwalk und Wittenberge. Da-
zu gehört jeweils auch der Ser-
vice und die Reparatur von Fahr-
zeugen aller Marken.

Im Autohaus in Bad Wilsnack
findet der Kunde Neu- und Ge-
brauchtwagen der Marken Seat
und Cupra. Dort werden auch
Umrüstungen auf den Betrieb
mit Autogas vorgenommen. Zu-
dem sind alle Werkstätten ty-
penoffen. Gleich nebenan an
der Nordöl Tankstelle Mayer
kann man tanken, sein Auto wa-
schen lassen und bei Bedarf
einen kleinen Imbiss zu sich neh-
men. Zum zusätzlichen Service
der Tankstelle gehört eine Lotto-
und Anzeigenannahmestelle.

Das Auto-Center Glöwen um-
fasst eine Lackiererei, eine mar-
kenoffene Kfz-Werkstatt und
eine zertifizierte Autoverwer-
tung. An den drei Standorten
Wittenberge, Pritzwalk und Bad
Wilsnack kann sich der interes-
sierte Kunde über Neuwagen
dieser Marken informieren. Für
die Kaufentscheidung findet er
in den Mitarbeitern kompeten-
te, immer auf dem neuesten
Strand der Technik geschulte
Ansprechpartner. Nichts bleibt
beim Alten.

„Die Standards haben sich im
Laufe der Jahre geändert”, sagt
Autohausbesitzer Wilfred Ma-
yer. Da viele Pkw und besonders
Transporter immer größer wer-
den, war beispielsweise der
Neubau einer großen Werkstatt-
halle in Wittenberge erforder-
lich. In einer Bauzeit von sechs
Monaten entstand im Jahr 2016
eine geräumige Werkstatthalle,
die allen aktuellen Anforderun-
gen gerecht wird. Das war ein
wichtiger Meilenschritt in der
Unternehmensgeschichte.

statt in der Bad Wilsnacker Bahn-
straße 25. Er hatte dafür auch
Werkverträge mit Wartburg und
Simson abgeschlossen.

Nach der Wende 1989 re-
agierte Wilfred Mayer schnell
auf die neuen Bedingungen der
Marktwirtschaft. 1991 wurde er
Seat-Vertragshändler. 1996 ent-
stand in Wittenberge ein Re-
nault-Autohaus, in Pritzwalk ein
weiteres im Jahr 2000. Seit 1995
gibt es das Auto-Center Glö-
wen, wo der Leistungsschwer-
punkt in der Lackierung und zer-
tifizierten Autoverwertung so-
wie der markenoffenen Repara-
tur von PKW und Transportern
liegt. Das Seat-Autohaus in Bad
Wilsnack wurde 1996 gebaut
und die gleich nebenan befindli-
che Nordöl-Tankstelle 1997 er-
öffnet. Jens Wegner

Autohäuser Mayer
3 Renault und Dacia
Autohaus Mayer
Lindenberger Straße 25,
19322 Wittenberge,
Tel. 03877/56530

3 ACP Pritzwalk
Heinrich-Gätke-Straße 5,
16928 Pritzwalk,
Tel. 03395/76250

3 Auto-Center Glöwen
An der Eiche 12a,
19339 Glöwen,
Tel. 038787/81431

3 Seat und Cupra
Autohaus Mayer
Legder Chaussee 6,
19336 Bad Wilsnack, Tel.
038791/2656

3 Nordöl Tankstelle Mayer
Legder Chaussee 6,
19336 Bad Wilsnack

Marko Mayer (l.) und Werk-
stattleiter Martin von Swiontek
beim Wittenberger Autohaus.
Foto: Jens Wegner

Auf
rund 400
Quadrat-
metern Flä-
che werden Pkw
und Transporter gewartet und
repariert. Installiert wurden da-
zuunteranderemeineFünf-Ton-
nen-Hebebühne, ein Schein-
werfereinstellplatz, ein Brem-
senprüfstand und ein neues
Achsmessgerät. Nicht nur die
Kollegen freuen sich über die
besseren Arbeitsbedingungen
und die neue Technik. Auch die

Kundenfreundlichkeit konnte
mit dieser Investition erhöht
werden, denn nun gibt es genü-
gen Platz, um den Kunden im
Dialog alles zeigen und zu erklä-
ren, was ihr Fahrzeug betrifft.
Insgesamt rund 50 Beschäftigte
arbeiten derzeit in den Autohäu-
sern Mayer in der Prignitz. Auch
an Auszubildenden mangelt es
dem Unternehmen nicht.

Am 10. September vergange-
nen Jahres gratulierten Witten-
berges Bürgermeister Oliver
Hermann (parteilos) und Gabrie-
le Hahn vom Gewerbeamt der
Stadt Wilfred Mayer zum 30-
jährigen Firmenjubiläum. Neben
dem Firmenjubiläum feiert das
Autohaus auch die 25-jährige
Betriebszugehörigkeit von
Werkstattleiter Martin von Swi-
ontek, dem Wilfred Mayer herz-
lich gratulierte.

Das familiengeführte Unter-
nehmen unter der Leitung von

Inhaber Wilfred Mayer hat
sich an allen seinen Stand-

orten fest etabliert. Sohn
Marko Mayer führt das
Autohaus in Witten-
berge. Enkel Felipe
Mayer wird nach sei-
nem abgeschlossenen

Abitur wohl Maschinen-
bau studieren und, so ist

es bislang vorgesehen, spä-
ter ebenfalls im Autohaus arbei-
ten.

Früh schon reifte in Wilfred
Mayer der Wunsch nach berufli-
cher Selbstständigkeit. Dies war
allerdings in der DDR mit großen
Hürden verbunden. Schließlich
erhielt er aber die Gewerbege-
nehmigung. 1984 eröffnete er,
inzwischen als Kfz-Diplom-Inge-
nieur, seine erste eigene Werk-

Qualität und Kompetenz
Kundenzufriedenheit hat in den Autohäusern Mayer höchste Priorität

E-Shop

Tierisch gute Lektüre.
Über 250 verschiedene Hunde-
rassen – illustriert mit Fotos
und Informationen zu Herkunft,
Wesen und Verhalten. Größe,
Gewicht und Fellfarben sind
übersichtlich dargestellt. Das
Farbsystem des Buches ermög-
licht eine schnelle Orientierung.
Hier findet jeder Hundefreund
den passenden Gefährten.

Taschenbuch, 287 Seiten

Hunde sind die treuen Begleiter
des Menschen. Sie benötigen
nicht nur liebevolle Zuwendung
und gesunde Ernährung sondern
auch Abwechslung und das rich-
tigeMaßanErziehung. In diesem
Buch finden Sie kompakt und
informativ alles Wissenswerte
rund um den Hund. Enthalten ist
auch eine Übungs-DVD.

Hardcover, 128 Seiten

Kompakt und wissenswert –
Einsteiger erfahren in diesem
Buch alles Wichtige zur Katzen-
haltung. Das Buch enthält einen
Pflegeplan, Themenseiten so-
wie Extra-Seiten für Kinder.

Hardcover, 144 Seiten

Dieser praxisorientierte Rat-
geber informiert zur Anschaf-
fung und artgerechten Haltung
von Wellensittichen. Zahlrei-
che Tipps vom Fachmann ge-
ben Auskunft über die Pflege,
Haltung, Ernährung und Ge-
sundheit.

Taschenbuch, 80 Seiten

250 HunderassenZeit für meinen HundWellensittiche
Ein Kätzchen kommt
ins Haus

6,99

4,99
9,95

9,99

Erhältlich auf MAZ-online.de/shop
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